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Anzeigen Freistadt

TOUR DE FRANCE?

InOberösterreich warten echte Erlebnisse auf dich.
Hol dir jetzt die besten Kurzurlaubs- und Freizeittipps
für den Sommer und die Herbstferien.

oberösterreich.at
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Schwerpunkt

Rainbach
imMühlkreis

ab Seite 12

Auslandseinsatz In zwei
Vorträgen gibt der Bad Zeller
Leopold Kern Einblick in seine Zeit
als Zivildiener in Uganda. Seite 19
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Weltraumtechnik
Marke Mühlviertel
Zwei Unternehmen aus Kefer-
markt und Freistadt, ASA und In-
novametall, entwickeln gemein-
sam vollautomatische Laser-
Kommunikationsstationen für
Satelliten – und holen damit Welt-
raumtechnologie ins Mühlviertel.
Die futuristischen Teleskop-Kup-
peln sind weltweit gefragt – von
Innsbruck bis in die Atacama-
Wüste. Seite 6

Nicht aufgeben! Jürgen Müller hat sein Augenlicht und fast sein Leben verloren. Aufgeben ist für den
Pferdemenschen und seine Frau Elisabeth aber keine Option. Er sitzt trotz Handicaps wieder im Sattel. Seite 2/ Foto: Greindl

<Lehrlingswettbewerb
Fabian Fellner, Lehrling bei der
Straßenmeisterei Unterweißen-
bach, krönt sich zum OÖ-Landes-
sieger. >> Seite 7

<Gedenken inZettwing
Dem 80. Jahrestag des Endes des
Zweiten Weltkrieges wird in der
renovierten Kirche im südböhmi-
schen Zettwing gedacht. >> Seite 18

<Bärgerettet
Einen unter schlimmen Bedin-
gungen gehaltenen Bären hat Vier
Pfoten gerettet und in den Bären-
waldArbesbach gebracht.>> Seite 20

<Wallfahrt
Zum 36. Mal findet am Sonntag,
10. August, die Windhaager Fuß-
wallfahrtnachAlt-MariaSchnee in
Südböhmen statt. >> Seite 35

Finde
deinen
passenden
Kurs auf
wifi.at/ooe
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THERAPIE AUF VIER HUFEN

Trotz Erblindung zurück aufs Pferd
UNTERWEISSENBACH. Seinen
ersten Urlaubstag wollte Jür-
genMüller am 23. Juli 2024 ge-
nießen. Die folgenden 15 Wo-
chen fehlen dem heute 54-Jäh-
rigen im Bewusstsein. Eine sel-
tene neurologische Erkran-
kung kostete ihm nicht nur das
Augenlicht, sondern fast auch
das Leben. Trotz erheblicher
körperlicher Einschränkungen
sitzt der passionierte Reiter
heute wieder im Sattel – und
möchte andern Mut machen.

von CLAUDIA GREINDL

„Nach meinem Zusammenbruch
in der Küche kann ich mich an
nichts mehr erinnern“, erzählt
Jürgen Müller im Reiterstüberl
des Bauernhofs von Laura und
David Hinterreither in Unter-
weißenbach. Dort stehen die drei
Pferde Jordi, Gloria und Choco,
die das Ein und Alles für ihn und
seine Frau Elisabeth sind. Die
dunkle Brille hat er dicht an die
Augen geschoben, die gelbe
Binde mit den drei Punkten ist an
seinem rechten Oberarm befes-
tigt. Häufig zuckt er ganz unver-
mutet zusammen.
Nach wochenlangem Aufenthalt
in der Intensivstation und mas-
siver Antibiotika-Therapie
(„Zwischenzeitlich hat es gehei-
ßen, er wird nicht mehr“, erzählt
Gattin Elisabeth) wurde Jürgen
notoperiert. Ein Keim hatte sich
in seinem Schädel eingenistet.
„Die Ärzte haben richtig viel
Eiter herausgeholt, die Knochen
waren schon angegriffen.“

Sehvermögen eingebüßt
Gehirnhautentzündung, Blut-
vergiftung,epileptischeAnfälle–
von alldem weiß Jürgen nichts
mehr. Am schlimmsten für ihn:
Er verlor sein Sehvermögen fast
zur Gänze. PRES, posteriores re-
versibles Enzephalopatie-Syn-
drom, lautete schließlich die
Diagnose. Eine seltene neurolo-

gische Erkrankung, die Kopf-
schmerzen, Sehstörungen,
Krampfanfälle und Bewusst-
seinsstörungen hervorruft. Seit-
her ist nichts mehr so wie zuvor.
„Unser Leben hat sich gewaltig
geändert“, schildert Elisabeth.
Als passionierter Handwerker
war der 54-Jährige immer aktiv
und unterwegs. Heute träumt er
jede Nacht von Baustellen.
Seine Sehbehinderung macht
ihm im Alltag schwer zu schaf-
fen. „Ich bin Diabetiker, 15 Ta-
bletten muss ich am Tag schlu-
cken.“ Mehrere Schlaganfälle
sind nicht folgenlos geblieben.
Die Hoffnung auf Besserungwill
Jürgen trotzdem nicht aufgeben.
Auch und vor allem, weil Elisa-
beth die Stütze und treibende
Kraft für ihn ist, die ihmauch ein-
mal die Leviten liest, wenn ihr
Mann schlecht drauf oder nach
einem neuerlichen Schlaganfall
auch einmal des Lebens über-
drüssig ist. Sie hat ihren Job beim
Bad Zeller Uni Markt stunden-
mäßig reduziert und ist für die
Unterstützung ihres Chefs Wer-
ner Trinkl sehr dankbar. Viel
Unterstützung kam und kommt

auch immer wieder von den Hof-
besitzern Laura und David sowie
von Davids Eltern. „Ohne funk-
tionierende Partnerschaft und die
vielen Helfer wäre ich verloren“,
weiß Jürgen. Elisabeth war es
auch, die ihren Mann trotz aller
Einschränkungen wieder aufs
Pferd gebracht hat. „Ende Ok-
tober2024bin ichzumerstenMal
wieder in den Sattel gestiegen“,
erinnert er sich. Ohne Augen-
licht spürt er die Bewegungen
seines Wallachs Jordi noch weit
intensiver als zuvor. „Es geht
nicht jeden Tag, oft bin ich sehr
schwindlig und reite dann lieber
nicht.“

Platz eins beim Turnier
Als Pferdemenschen durch und
durch beließen es die beiden na-
türlich nicht beim Ausritt im
Schritt. „Wir sind zu einem Hor-
sility-Turnier gefahren, dabei
geht es darum, die Beziehung
zwischen Mensch und Pferd si-
cher und abwechslungsreich zu
verbessern“, erzählt Elisabeth.
Mit ihrer Stimme über Headset
lotste sie Jürgen, der sein Pferd
am lockeren Zügel führte, durch

Hindernisse wie Flattervorhang,
Bällebad, Planen oder Brücken.
Am Ende erreichte Jürgen den
ersten Platz. „Die ganze Reithal-
le hat geheult“, ist Elisabeth noch
immer gerührt.

Reiten als Therapie
Jürgens großes Ziel ist es, heuer
an einem Halloween-Ritt teilzu-
nehmen. „Wenn man lange zur
Untätigkeit verdammt ist, dann
fängt das Radl im Hirn zu rennen
an. Ich fühle mich ganz anders,
viel besser, wenn ich reite, auch
wenn das manche nicht verste-
hen können. Das ist wie eine
Therapie für mich, das hat sogar
meinArztgesagt“,schmunzelter.
Warum er seine Geschichte öf-
fentlich macht? „Vielleicht kann
ich damit dem einen oder ande-
ren Mut machen, in scheinbar
ausweglosen Situationen nicht
aufzugeben“, meint Jürgen,
während er Choco über die sam-
tige Nase streicht. Es scheint, als
ob die Stute wüsste, dass sie bei
dem Menschen neben ihr beson-
ders sanft sein muss.<

Kontakt zu Elisabeth und
Jürgen Müller (Erfahrungsaus-
tausch, eventuell auch Gründung
einer Selbsthilfegruppe):
Tel.: 0677 63828025 oder
gemma.reiten@yahoo.at

Mit Stimmhilfe von Elisabeth holten Jürgen und Jordi Platz eins bei Horsility. F: privat

Die Pferde sind das Ein und Alles von
Jürgen und Elisabeth Müller. Foto: privat
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ENTDECKUNGSTOUR

Spielerische Naturvermittlung beim ersten
Familienerlebnistag der Naturparke OÖ
BEZIRK. Unter dem Motto:
„Lasst uns gemeinsam in die
Ferien starten“ veranstalteten
die vier Naturparke Oberös-
terreichs zeitgleich den ersten
Familienerlebnistag.

An vier Schauplätzen drehte sich
an diesem Tag alles um das The-
maNatur. Dazu erstellten die Na-
turparke Mühlviertel, Attersee-
Traunsee, Bauernland und Obst-

Hügel-Land ein abwechslungs-
reiches und interessantes
Schnupper-Angebot in ihren Re-
gionen. Von 10 bis 16 Uhr konn-
tendie teilnehmendenFamilien in
das vielfältige Naturvermitt-
lungsangebot hineinschnuppern:
unter anderem wurde eine
Schmetterlingsführung, Wald-
führungen, Alpaka-Wanderung,
Bacherlebnisse, Kräuterstunden
und einNaturtheater geboten.Die

Geschäftsführer Christina Leh-
ner, Rainer Silber, Clemens
Schnaitl und Simon Staudinger,
zeigten sich äußerst zufrieden:
„Der Grundgedanke war, Fami-
lien das große Angebot an Na-
turvermittlungen vorzustellen.
Die vielfältigen Naturschauspie-
le in Oberösterreich ermöglichen
es, unsere Natur auf lehrreiche,
spannende und unterhaltsameArt
undWeise zu erleben.“<

Tiere hautnah erleben bei der Schmet-
terlingswanderung. Foto: Sabine Eilmsteiner

Brand: Katze gerettet
LASBERG. Starke Rauchent-
wicklung im Heizraum eines
Bauernhofs rief die FF Lasberg
auf den Plan. Die Feuerwehr be-
lüftete den Raum, in dem ein
Großteil der Elektroinstallatio-
nen ein Raub der Flammen ge-
worden waren. Der Brand war
von alleine erloschen. Während
des Einsatzes retteten die Flo-
rianijünger eine Katze aus dem
Gebäude. Die Hausbesitzer
wurden zur Abklärung einer
möglichen Rauchgasvergiftgung
ins Klinikum Freistadt gebracht.

Einsatz im Keller
TRAGWEIN. Gebrannt hat es
auch in einem Keller in der Neu-
mühlstraße, zu dem die drei
Feuerwehren Tragwein, Mistl-
berg und Hinterberg anrückten.
Das Feuer war bei Einsatz des
Atemschutztrupps bereits aus-
gegangen. Das Gebäude wurde
gelüftet und mit Wärmebildka-
mera nach verbliebenen Gefah-
ren kontrolliert.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

office@duschlbauer-reisen.at | 07942/75919

Online Buchung unter  
www.duschlbauer-reisen.at 

möglich

RADREISEN
Radreise am Main                   
31. Aug.–5. Sept.,  
6 Tage im DZ 
  ab € 860,– 

Radtag Böhmerwald                             
17. Sept. nur € 39,– 

THERMENFAHRTEN
Moravske Toplice, 5.–11. Okt., 7 Tage im DZ        ab € 559,–

Thermalbad Bük, 19.–23. Okt., 5 Tage im DZ    ab € 479,– 

Therme Olimia, 23.–27. Nov., 5 Tage im DZ      ab € 399,– 

Moravske Toplice, 1.bis 5. Dez.,  
5 Tage im DZ               ab € 390,–

 
Tagesfahrten  
Spa Resort Geinberg,  
14. Okt.,18. Nov. und 9. Dez.      
  € 64,–

Bad Füssing, 4. Nov.                 € 64,–

© pexels-pixabay© pexels-pixabay
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Reise-Highlight:  

Trüffelmesse  
Toskana                                       
12. bis 16. November, 
5 Tage im DZ p.P.         ab  € 599,– 

TAGESFAHRTEN 
Kuchenmesse Wels, 15. November  € 34,–

Pullmann City Familiensonntag, 2. November   
inkl. Eintritt           Kind € 29,– / Erw. € 59,–

Tag der Dirndl, 28. September        € 89,–

 

MUSICALS UND KABARETT
Kabarett Simpl, 21. März 2026 ab € 119,–

Maria Theresia Musical (Ronacher),  
11. Nov. und 4. Jän. 2026      ab € 149,–

Musical Shrek, 8. April 2026  
(Musiktheater Linz) ab € 99,–

VORSCHAU WEIHNACHTEN  
(Vormerkungen möglich)
Adventreise Füssen, Musikalischer Adventszauber 
am Schloß Neuschwanstein   
6. bis 7. Dez., inkl. Musical   ab € 279,–

Hellbrunner Adventzauber mit  
Grossgmainer Krampusse 
Deutsch amerikanischer Weihnachtsmarkt Pullman City 
Schwimmender Advent 
Adventzauber Südböhmen Blatna 
Wolfgangseer Advent
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LASERKOMMUNIKATION

VomMühlviertel ins Weltall: Start
für Bodenstationen für Satelliten
KEFERMARKT / FREISTADT.
Eine zukunftsweisende Ko-
operation im Bereich der La-
serkommunikation haben die
Unternehmen ASA Astrosys-
teme aus Kefermarkt und In-
novametall aus Freistadt ge-
startet. Gemeinsam entwickel-
ten sie ein innovatives Con-
tainer-Kuppelsystem, das
weltweit als mobile Bodensta-
tion für die Kommunikation
zwischen Erde und Satelliten
eingesetzt werden kann.

Optische Teleskope von ASA er-
möglichen eine abhörsichere
Datenübertragung via Laserstrahl
– eine Technologie, die her-
kömmliche Funkverbindungen
zunehmend ablöst. Die von Inno-
vametall gefertigteKuppel schützt
die hochpräzise Technik und ist
gleichzeitig Transportlösung und
Gebäude in einem. Die Anlagen
lassen sich rasch und ohne auf-
wendige Bauarbeiten an ver-
schiedenen Orten weltweit instal-
lieren – ein klarer Wettbewerbs-
vorteil.
Die Zusammenarbeit der beiden
Mühlviertler Unternehmen nahm

einen ungewöhnlichen Aus-
gangspunkt: Ein Kunstprojekt für
den Linzer Höhenrausch brachte
ASA-Geschäftsführer Egon Dö-
berl und Innovametall-ChefKlaus
Pichlbauer erstmals zusammen.
Jahre später wurde aus der Idee
eine Kooperation, die nun mit der
gemeinsam entwickelten Orbyx-
Kuppelserie internationale Be-
achtung findet.

Erste Projekte realisiert
Einige Bodenstationen sind be-
reits im Einsatz. Die Technische
Universität Wien betreibt eine

Teststation, eine weitere wird in
Kürze auf das Hafelekar bei Inns-
bruckgeliefert. Spektakulär ist das
aktuelle Projekt für die Atacama-
Wüste in Chile: Eine elf Meter
große Kuppel und ein Teleskop
mit 2,5 Metern Spiegeldurchmes-
ser entstehen derzeit im Mühl-
viertel – die Inbetriebnahme ist für
April 2026 geplant.

Wirtschaftliche Chancen für
das Mühlviertel
Die Partner sehen enormes Poten-
zial: In den nächsten Jahrzehnten
soll weltweit eine große Anzahl

dieser Stationen errichtet werden.
ASA und Innovametall möchten
dabei einen bedeutenden Teil der
Wertschöpfung ins Mühlviertel
holen und so hoch qualifizierte
Arbeitsplätze sichern.

„Orbyx-out Night“
AmDonnerstag, 4. September, la-
den die beiden Unternehmen zur
Besichtigung der elf Meter gro-
ßen Kuppel in die Innovametall-
Halle. Die Besucher erwartet ein
abwechslungsreiches Programm
mit Technikführung, Kulinarik
und Musik. Anmeldung ist erfor-
derlich. Weitere Informationen:
www.innovametall.at/orbyx<

ASA-Geschäftsführer Egon Döberl (l.) und Innovametall-Geschäftsführer Klaus
Pichlbauer vor der Orbyx-Bodenstation, die Mitte August mittels Hubschrauber-
flug auf das Hafelekar transportiert wird. Foto: Innovametall/Höbinger

EASA-Teleskop Foto: ASA Astrosysteme

Ferienaktion Blutende Wunden versorgen, Verbände anlegen, eine Herz-
druckmassage durchführen – das alles lehrten drei erfahrene Rettungssanitäter
vom Roten Kreuz Freistadt den Windhaager Kindern im Rahmen der Ferienpass-
aktion. Besonders spannend fanden alle die Besichtigung des Rettungsautos. Im
Anschluss konnten sich die Kinder mit Kuchen, Getränken und Eis stärken.

Foto: Birgit Lauss Fotografie

Jubiläum Sein goldenes Priesterjubiläum feierte Pater Josef Prinz (r.) am 6. Ju-
li in seiner Heimatpfarre Mönchdorf. Prinz ist Oblate des Hl. Franz von Sales und
ist in Mönchdorf geboren. Nach der Volksschule und dem Studium in Dachs-
berg und Deutschland war er Erzieher am Gymnasium Dachsberg. Pater Josef
Prinz ist Rektor in Eichstätt, dem zentralen Haus der Provinz der Oblaten in Bay-
ern, Deutschland. Am Foto mit Sr. Margarita Prinz(l.) und Martha Kern Foto: Privat
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STRASSENERHALTUNGSLEHRLING

Fabian Fellner krönt
sich zum Landessieger
UNTERWEISSENBACH. Beim
oberösterreichischen Lehrlings-
wettbewerb für den Lehrberuf
Straßenerhaltungsfachmann in
der Straßenmeisterei Wels er-
reichte der 18-jährige Fabian
Fellner, Lehrling bei der Stra-
ßenmeisterei Unterweißenbach,
den ersten Platz. „Es ist beein-

druckend, mit welchem Engage-
ment und welcher Kreativität Fa-
bian die ihm gestellten Aufga-
ben meistert“, unterstreicht
Dienststellenleiter Wolfgang
Hölzl. Die gesamte Belegschaft
der Straßenmeisterei Unter-
weißenbach ist stolz auf ihren
ausgezeichneten Lehrling.<

Die Freude über die Auszeichnung ist groß. Foto: Land OÖ / Maximilian Mayrhofer

MACH DICH UNABHÄNGIG
VON DER ENERGIE-MAFIA
Komplettlösungen für:
n Photovoltaikanlagen inklusive Stromspeicher
n Heizungsanlagen & Wärmepumpen
n Sämtliche Hausinstallationen & Klimaanlagen
n Thermische Solaranlagen
(Warmwasser & Heizungsunterstützung)

JETZT PLANEN– ATTRAKTIVE FÖRDERUNGEN SICHERN!
unverbindliche Beratung, individuelles Angebot, kostenloser Fördercheck

Photovoltaik inkl. Speicher:
n Förderhöhe: Photovoltaik € 160 pro kWp | Speicher € 150 pro kWh
n Schnell anfragen und beim letzten Fördercall ab 8. Okt. dabei sein!

Thermische Solaranlagen: bis zu € 3.500 Förderung
Heizkesseltausch: „Sauber Heizen für Alle“
n Für einkommensschwache Haushalte bis zu 100 % Förderung

+43 (0) 7235 89789 . office@solarier.at
www . s o l a r i e r . a tEnergieberatung: Mo 11.08.2025 & Mo 01.09.2025 jeweils 16-19 Uhr

Bach 8 . 4209 Engerwitzdorf

MIT EIGENER ENERGIE
-

MAFI

Fahrräder & E-Bikes bis zu  

-40%*
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NEUZUGÄNGE

Verstärkung für das Klimabündnis-Netzwerk
BEZIRK/LINZ. Beim Vernet-
zungstreffen der Klimabünd-
nis-Betriebe im Wissensturm
Linz wurden 28 neue Unter-
nehmenundOrganisationenins
Klimabündnis neu aufgenom-
men. Darunter auch der Ver-
ein Klima–Modellregionen Ös-
terreich aus Freistadt sowie die
beiden Perger Betriebe Sozial-
pädagogisches Kompetenz-
zentrum, Wohngruppe Perg
und die Pfeiffer Hiebl Steuer-
beratungs GmbH & Co KG.

Die feierliche Aufnahme bildete
den Höhepunkt der Veranstal-
tung, die ganz im Zeichen von
Vernetzung, Austausch und zu-
kunftsfähiger Unternehmens-
führung stand. Neben spannen-
den Fachvorträgen zu Themen
wie „Nachhaltige Transforma-
tion als Chance“ und „Nachhal-
tigkeit kommunizieren: Erfolg-

reiche Strategien für die Zu-
kunft“sowie inspirierendenBest-
Practice-Beispielen aus dem
Klimabündnis-Netzwerk erfolg-
te die Überreichung von Urkun-
den an die neuenMitglieder.

„Mit grünenMaßnahmen
schwarze Zahlen schreiben“
Norbert Rainer, Geschäftsführer
des Klimabündnis OÖ, übergab
die Urkunden persönlich: „Unser
Beratungsmotto lautet: Mit grü-
nen Maßnahmen schwarze Zah-

len schreiben! Diese Unterneh-
men zeigen eindrucksvoll, dass
sich Klimaschutz für Wirtschaft
und Gesellschaft rechnet. Wir
sind stolz, dass sie unsere Kli-
mabündnisfamilie bereichern.“
Die neuen Klimabündnis-Be-
triebe kommen aus den unter-
schiedlichsten Branchen – von
Industrie, Tourismus und dem
Bankensektor bis hin zur Sozial-
und Kreativwirtschaft. Gemein-
sam mit dem Klimabündnis set-
zen sie gezielt Maßnahmen zum

Klimaschutz um. Dazu zählen
etwa die Umstellung auf Öko-
strom, Investitionen in Energie-
effizienz, Förderung nachhalti-
ger Mobilität sowie bewusst-
seinsbildende Aktivitäten für
Mitarbeiter. Mit den Neuaufnah-
men zählt das Netzwerk der Kli-
mabündnis-Betriebe in Oberös-
terreich nun über 1.000 enga-
gierte Unternehmen, die sich ak-
tiv für Klimaschutz und Nach-
haltigkeit einsetzen.<

Insgesamt wurden 28 Betriebe neu ins Klimabündnis-Netzwerk aufgenommen.
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Neu im Bündnis:
Bezirk Freistadt
• Verein Klima–Modellregionen Ö

Bezirk Perg
• Lebenswert Guter Hirte gemein-
nützige GmbH – EVA Sozial-
pädagogisches Kompetenzzen-
trum, Wohngruppe Perg

• Pfeiffer Hiebl Steuerberatungs
GmbH & Co KG

Sichern Sie sich Ihren 
Handwerkerbonus!

• Für Renovierung, Modernisierung, Schaff ung 
und Erweiterung Ihres privat genutzten 
Wohn- und Lebensraums.

•  Zur Stärkung unserer Handwerksbetriebe 
und Bauwirtschaft.

Alle Informationen auf 
handwerkerbonus.gv.at
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PENSIONIERUNG

„Nie mehr Schule“ heißt es für drei
langgediente Pädagogen am Gym
FREISTADT. Einen Abschied
mit viel Applaus und Anerken-
nung gab es zu Schulschluss für
drei erfahrene Pädagogen am
Gymnasium Freistadt. Marti-
na Haslinger, Wolfgang Ku-
randa und Monika Ortner-
Bachler traten ihren Ruhe-
stand an.

Alle drei prägten die Schule über
Jahrzehnte hinweg in unter-
schiedlichen Bereichen. Martina
Haslinger war 36 Jahre an der
Schule tätig. Neben dem Unter-
richt in Mathematik, Informatik
und Physik übernahm sie in den
vergangenen neun Jahren die
Schuladministration. Sie erle-
digte ihre Verwaltungsaufgaben
mit Verlässlichkeit, Leiden-

schaft und höchster Genauigkeit.
Sie baute perfekte Stundenpläne
und sorgte dafür, dass von der
Pausenaufsicht bis zu den Ma-
turaprüfungen alles bestens ein-
geteilt war. Ihre Fächer unter-
richtete sie mit Hingabe, aber

kein Fach konnte ihr so wichtig
sein wie die Menschen, die sie
unterrichtete. Monika Ortner-
Bachler unterrichtete insgesamt
38 Jahre amGymnasium. Siewar
mehrfach Klassenvorstand und
engagierte sich als Schikurs-

leiterin sowie in der Betreuung
von Sprachassistenten und Jung-
lehrern.BesondersamHerzen lag
ihr der Orientierungslauf, bei
dem sie ihre Teams mehrfach –
so auch heuer – bis zu den Bun-
desmeisterschaften begleitete.
Wolfgang Kuranda war 33 Jahre
Teil des Lehrkörpers und setzte
entscheidende Impulse im Be-
reich Medienbildung. Mit der
Gründung des Schulradios „Ra-
dius 106,6“ im Jahr 2003 eta-
blierte er ein Vorzeigeprojekt,
das mehrfach mit dem „Media
Literacy Award“ ausgezeichnet
wurde und weit über die Schule
hinaus Wirkung zeigte. Bei der
Schulschlussfeier wurden alle
drei mit großem Applaus in den
Ruhestand verabschiedet.<

Neo-Pensionisten: Die Pädagogen Monika Ortner-Bachler, Wolfgang Kuranda,
Martina Haslinger (v. l.) traten ihren Ruhestand an. Foto: Doris Neumüller

Sommer

Tel. Weitra: 02856-3221 | Krems: 02732-73133
Tel. Messestand Freistadt 0664-5515714

-50%

Abverkauf: vieles -50% für die ganze Familie 
Herren und Kinder Hemden ab € 10,–

Krüger Dirndl Gilets ab € 50,–
Lodenfrey oder Auzinger Sakko ab € 99,– 

Krüger Dirndl ab € 99,–

Entdecken Sie unsere neue Hochzeitsabteilung –  
ideal für einen stilvollen Ausflug mit Familie oder Freunden. 

Schauen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie!

Wir sind in Freistadt bei der 

Mühlviertler Wiesn  
mit einzigartigen Messeangeboten  

von 14.–17. August 2025
Große Markenvielfalt zu fast unschlagbaren Preisen.  

Diese Markenauswahl von unseren 20 österreichischen  

Partnerfirmen und top aktuelle Trachtenmode finden  

Sie vermutlich kein 2. Mal in Weitra und Krems.

Abverkauf in Weitra und Krems bis 15. September, ab sofort gültig.

Nur echt mit dem grünen Hut!

Kostenlosen Bau-
Info-Abend zuhause
genießen!

Sichern Sie sich Ihren Platz für den Online-Baufamilienabend
am 7. August 2025 um 19.00 Uhr! Video ganz bequem
von zu Hause oder unterwegs per Videostream ansehen. Die
Teilnahme ist natürlich kostenlos.

Kostenlose Anmeldung
per Telefon: 07956 / 7411,
via E-Mail: office@buchner.at oder
über Online Formular (QR-Code)

Wir freuen uns auf Sie!
www.buchner.at
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CARITAS

Familienhilfe: Entlastung im Alltag
BEZIRKE FREISTADT / PERG.
Seit mehr als 25 Jahren arbei-
tet Christine Augl aus Trag-
wein mit Herz und Engage-
ment als Familienhelferin bei
der Caritas. „Ich wusste schon
immer, dass ich im Sozialbe-
reich tätig sein will“, sagt die
45-jährige Mutter von zwei
Kindern (19 und 16 Jahre).

Pro Woche begleitet sie drei bis
vier Familien – so wie eine bald
sechsköpfige Familie aus Perg.
MamaRukiye(36)erwartet imJuli
ihr viertes Kind. 2012 hat sie Öz-
kan (38), einen Facharbeiter bei
der Firma Habau, geheiratet. Für
sie steht fest: „Ich wüsste nicht,
was ich ohne die Caritas-Fami-
lienhilfe täte.“ Besondere Sorgen
bereitet der Familie ihr drittes
Kind, der eineinhalbjährige Ha-
lis. Er hat eine seltene, schwere

Herzmuskelerkrankung.Ob er das
erste Lebensjahr überstehen wür-
de, war lange ungewiss. „Wir ha-
ben viele Arzttermine und müs-
sen extrem aufpassen, dass er sich
keine Infektionen einfängt. Bis er
drei ist, bleibt das kritisch, da-

nach soll es leichter werden.“
Gleichzeitig brauchen auch die
beiden älteren Kinder (7 und 12
Jahre) ihre Aufmerksamkeit und
der Haushalt muss bewältigt wer-
den. Eine Situation, die Mama
Rukiye an ihre Belastungsgren-
zen brachte. Über die Kinder- und
Jugendhilfe erfuhr sie schließlich
von der Unterstützung durch die
Caritas-Familienhilfe. „Ich bin so
dankbar über diese Hilfe. Drei-
mal pro Woche kommen die Ca-
ritas-Mitarbeiterinnen am Nach-
mittag: Sie helfen denKindern bei
den Hausübungen oder mir im
Haushalt.Wenn ichmit demKlei-
nen zum Arzt muss, sind die an-
deren gut betreut. Oder ich erle-
digemal in Ruhe die Einkäufe und
weiß meine Kinder in den besten
Händen. Auch die Kinder lieben
ihre Familienhelferinnen. Der
Stress ist viel weniger geworden.

Das tut uns allen gut, unser Fa-
milienleben ist viel harmoni-
scher.“
Die Einsatzgründe der Mobilen
Familiendienste der Caritas sind
vielfältig: Probleme während der
Schwangerschaft, die Geburt
weiterer Kinder, Erkrankungen
der Kinder oder Elternteile, z. B.
wenn sich eine Mutter nach der
Operationnochschonenmuss.„Es
muss nichts Dramatisches sein,
um Anspruch auf einen Familien-
hilfeeinsatz zu haben. Wenn eine
Erkältungswelle das Familienle-
ben herausfordert, ist das Grund
genug“, erklärt Christine Augl.
Um die Familienhilfe auszupro-
bieren, kann der Pauschaltarif von
105 Euro für die ersten 21 Stun-
den genutzt werden.<

Christine Augl ist seit mehr als 25
Jahren Familienhelferin. Foto: Caritas

Nähere Informationen
www.mobiledienste.or.at

Das Sozialressort bietet eine Vielzahl an
Unterstützungs- und Beratungsleistungen.
Mit dem KI-gestützten

”
Social Buddy“

können diese künftig noch einfacher, struktu-
rierter und tagesaktuell abgerufen werden.

Der Chatbot ist zusätzlich zu den
bewährten Sozialberatungsstellen des
Landes Oberösterreich eine erste digitale
und unbürokratische Anlaufstelle.

Das Soziale
OObbeerröösstteerrrreeiicchh hhiillfftt..
Der digitale Ratgeber
gibt den Überblick.

MEHR INFOS:
sozialratgeber.ooe.gv.at
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PROTESTMARSCH

Gegen Atommüll in Tschechien
MÜHLVIERTEL. Weil alle vier
möglichen Standorte für ein
Atommüll-Endlager in Tsche-
chien nur 40 bis 70 Kilometer
von der österreichischen Gren-
ze entfernt sind, marschierte
atomstopp mit zahlreichen
Unterstützern bei einem Pro-
testmarsch mit.

Tschechien will Atomkraft in
Grenznähe ausbauen. Für den ra-
dioaktiven Müll stehen vier
Standorte in der finalen Aus-
wahl. Eins davon in Pace-
jov/Manovice, etwa auf halbem
Weg zwischen der österreichi-
schen Grenze und Pilsen gele-
gen. Trotz zahlreicher Einsprü-
che aller betroffenen Gemeinden
sollen hier demnächst die Pro-
bebohrungen beginnen. Die
Bürger leisten seit JahrenWider-
stand. Zur Unterstützung reiste
atomstopp zum Protestmarsch

nach Tschechien. Dabei infor-
mierten Experten und Bürger-
meister über den aktuellen Stand
der Standortsuche.
atomstopp-Geschäftsführer Her-
bert Stoiber strich bei der
Schlusskundgebung hervor, dass
„das Vergraben von Atommüll
keine Lösung ist“. Als mahnen-
des Beispiel nannte er ein ehe-
maliges Salzbergwerk in

Deutschland, in dem seit 50 Jah-
ren 126.000 Atommüll-Fässer
lagern. Nun dringt Wasser ins
Bergwerk und die Fässer müssen
mit extremen Kosten geborgen
werden. „Ihr alle, die ihr euch
gegen das Vergraben von Atom-
müll stellt, arbeitet nicht nur für
euch, sondern für viele tausend
kommende Generationen“, be-
tonte Stoiber.<

Österreichische AKW-Gegner von atomstopp marschierten gegen ein Atommüll-
Endlager in Tschechien von Pačejov nach Maňovice. Foto: atomstopp

Radwelt

1. August - 14. August 2025

Sommerschlussverkauf 
bei Radwelt Kaindl 

KTM 
Lady-Shirt 

statt 69,99

34,99

Eigene Service &  
Reparatur Werkstatt

Löffler 
Herren Shorts

statt 159,99

99,99

inkl. Radunterhose

-50%
Bekleidung 

bis zu 
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KTM E-Bike

statt 2.199,–

1.299,-

Macina Cross A410

Bosch Motor, 400Wh

-50%-50%-50%-50%-50%
bis zu 
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statt 2.199,–

1.299,-1.299,-

Macina Cross A410

Bosch Motor, 400Wh

-40% Eigene Service & 

Corratec E-Bike

statt 4.199,–

2.939,-

X-Vert LTD 750 Bosch 

Perf.CX 85Nm, 750WhKTM E-Bike

1.299,-1.299,-1.299,-

Macina Cross A410

Bosch Motor, 400Wh

Corratec E-Bike

statt 4.199,–

2.939,-2.939,-2.939,-2.939,-

X-Vert LTD 750 Bosch 

Perf.CX 85Nm, 750Wh

-30%

MEGA- 
SALE

Bio + E-Bikes
bis zu 

-40%

zB: KTMX-Life Road

Herren oder Damenmodell

statt 799,-

599,-Bio + E-Bikes

-40%

statt 799,-

599,-599,-599,-

-25%

Baumgartenberg 40 | 4342 Baumgartenberg
07269/221 | www.kaindl-bgb.at

MO-FR: 8∶30-18∶00 Uhr | SA: 8∶30-12∶00 Uhr

Forschungskooperation
HAGENBERG. Andritz koope-
riert mit dem Software Compe-
tence Center Hagenberg (SCCH),
um in einem gemeinsamen For-
schungsprojekt die hydraulische
Entwicklung von Turbinen mit-
tels KI-Techniken und Digitali-
sierung zu optimieren.

Forscher entwickeln
Algorithmen für App
HAGENBERG. Die FH Oberös-
terreich am Campus Hagenberg
entwickelt mit der Firma blue-
source ein Empfehlungssystem
für Finanzprodukte. Es nutzt an-
onymisierte Nutzerdaten, um
passende Angebote je nach Le-
benswelt zu machen. Die App
soll transparent, datenschutz-
konform und bildend sein.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/527123

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/527159
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Fläche: 49 km²
Höhe: 719 m
Einwohner: 3.025

Homepage:
www.rainbach.at

Gemeindeamt:
Prager Straße 5, Tel. 07949 6255

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr: 8 bis 12 Uhr, Di zu-
sätzlich 14.30 bis 18 Uhr

Rainbach
imMühlkreis

JUBILÄUM

100 Jahre FF
RAINBACH. In der Gemeinde
Rainbach sorgen sieben Feuer-
wehren Tag und Nacht für Si-
cherheit. Eine davon ist die Frei-
willige Feuerwehr Sonnberg –
klein, aber hoch engagiert. Ge-
gründet wurde die Feuerwehr
Sonnberg ursprünglich im Jahr
1905 gemeinsam mit der Feuer-
wehr St. Peter. Seit der Tren-
nung im Jahr 1925 ist Sonnberg
eine eigenständige Feuerwehr
und feiert deswegen heuer ihr
100-jähriges Bestehen. Beson-
deren Wert legt die Feuerwehr
mit derzeit 62 aktiven Mitglie-
dern auf ihre Jugend. 13 Mäd-
chen und Burschen engagieren
sich in der Jugendfeuerweh,.die
gemeinsam mit den Wehren aus
St. Peter und Eibenstein betreut
wird. „Unsere Jugend ist unser
ganzer Stolz – und vor allem
unsere Zukunft“, betont Kom-
mandant Lukas Freudenthaler.<

INTERVIEW

Vom 3.000-Seelen-Dorf
zur Marktgemeinde
RAINBACH. 40 Jahre Markt-
erhebung wird dieser Tage in
Rainbach gefeiert. Einer, der
diese Erhebung damals aktiv
mitgestaltet hat, ist Altbürger-
meister Franz Stockinger se-
nior. Im Tips-Interview er-
zählt er, wie es dazu kam und
wie sich die Gemeinde in den
vergangenen 40 Jahren entwi-
ckelt hat.

Tips: Wie wurde man zur Markt-
gemeinde, was musste dafür getan
werden?
Franz Stockinger: Einige unserer
Nachbargemeinden waren schon
Marktgemeinden und wir vom Dorf
mit 3.000 Seelen wollten das des-
halb auch. Im Grunde war es eine
Modeerscheinung. Wir haben es
diskutiert, der Gemeinderat hat zu-
gesagt und wir haben beim Land da-
für angesucht. Rainbach musste da-
zu seineEntwicklungoffen legen.Es
wurde geprüft, wie es umKultur, In-
frastruktur und andere Bereiche be-
stellt war. Rainbach war da natür-
lich überall gut aufgestellt.DasLand
hat dann den Beschluss gefasst und
Rainbach wurde am 18. März 1985
zumMarkt erhoben. Daswar für den
Gemeinderat und die Verantwortli-
chen eine große Freude. Auch mich
freut das heute noch sehr.

Tips: Was ist für Sie die bemer-
kenswerteste Entwicklung in der
Gemeinde der vergangenen Jahre?
Stockinger: Rainbach war damals
mit dem Kanalprojekt ein Vorreiter

im Bezirk. Dann war die Wasser-
versorgung ein wichtiges Kapitel,
welche natürlich ständig erneuert
und erweitert wurde und wird, denn
die Entwicklung geht in Richtung
mehr Wasserverbrauch.
Der Badeteich wurde Ende der
80er-Jahre errichtet. Das war
auch so eine Modeerscheinung.
Überall gab es einen Badeteich,
Rainbach braucht auch einen.
Dazu eine kleine Anekdote: Der
für Gemeinden zuständige Lan-
desrat war damals Karl Grünner,
wir hatten ein gutes Auskom-
men. Als wir mit der Idee an ihn
herangetreten sind, meinte er:
„Einen Badesee? Im Mühlvier-
tel?HerrStockinger,wenn ich ins
Mühlviertel fahre, nehme ich
einen Mantel mit, weil da ist es
immer kalt! Und dort wollen's

einenBadeseemachen?“ „Nein“,
hab ich gesagt. „Wir machen eh
keinen Badesee, wir machen
einen Freizeitteich.“ „Guter Na-
me“, hat er gemeint. Und wir ha-
ben das Geld dafür bekommen!

Tips: Worauf sind Sie als Bürger-
meister stolz, es erreicht zu haben?
Stockinger: Für mich war es im-
mer wichtig, dass alles gemeinsam
geschieht. Gemeinsam diskutieren,
Probleme angehen und verwirkli-
chen. Und das, glaube ich, hat mir
die Ehre und Freude eingebracht,
den Goldenen Ring und die Ehren-
bürgerschaft zu erhalten. Das hat
mich wirklich gefreut. Ich bin ja aus
dem Oberen Mühlviertel als Wirt-
schafter und Knecht nach Rainbach
gekommen und hier zum Ehrenbür-
gerernannt worden, dieser Werde-
gang ist schon besonders.

Tips: Was wünschen Sie der Ge-
meinde Rainbach für die Zukunft?
Stockinger: Ich wünsche Rainbach
weiterhin eineguteEntwicklungund
dass es auch in Zukunft noch mög-
lich ist, anstehende Projekte ver-
wirklichen zu können.

Tips:Was können Sie anderen Bür-
germeistern aus Ihrer Erfahrung
mitgeben?
Stockinger: Ich bin immer gut mit
allen Fraktionen ausgekommen.Wir
haben viel und oft intensiv disku-
tiert, aber wenn ich heimgekommen
bin, dann war das vergessen. Ich
konnte gut abschalten.<

Franz Stockinger, Jahrgang 1929, war
Bürgermeister von 1979 bis 1991 und
trug wesentlich zu Rainbachs Markt-
erhebung im Jahr 1985 bei. Foto: Privat

Summerauer Straße 6 
4261 Rainbach

office@raumgestaltung-leitner.at 
www.raumgestaltung-leitner.at 
Tel.: 07949-6263

Polsterungen 
Fensterdekorationen 
Böden 
Sonnenschutz
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GemeindeentwicklunG

Der Ausbau der Kinderbetreuung 
fordert die Gemeinde massiv
Rainbach. Etwas ruhiger ist 
es derzeit in der Marktgemein-
de, abgesehen von den Vorbe-
reitungen zur Markterhebungs-
feier (siehe unten). Das Thema 
Kinderbetreuung beschäftigt 
die Gemeinde jedoch intensiv. 

Die Zahl der zu betreuenden Kin-
der steigt stetig, was die Gemein-
de stark fordert. Im abgelaufenen 
Kindergartenjahr wurden rund 
140 Kinder in fünf Kindergar-
tengruppen – einschließlich des 
Hilfswerk-Kindergartens – sowie 
in einer Krabbelgruppe betreut. 
Zusätzlich gab es drei sogenann-
te Loslassgruppen im Treffpunkt 
Rundherum, die ebenfalls vom 
Hilfswerk betrieben werden. „Für 
das kommende Jahr hätten aber 

15 Kinder keinen Betreuungs-
platz bekommen“, erklärt Bür-
germeister Günter Lorenz. Die 
Überlegungen reichten daher von 
einer Kooperation mit Grünbach 
bis hin zu einem eigenen Standort 
beim ehemaligen Teichstüberl. 
Aktuell wird ein Zubau zum be-

stehenden Kindergarten geprüft. 
Im Herbst wird zudem eine zwei-
te Krabbelgruppe im Senioren-
heim Fradomo eröffnet. Dafür 
werden die bestehenden Räum-
lichkeiten der Spielgruppe adap-
tiert. „Die gute und professionelle 
Zusammenarbeit mit dem Verein 
für Franziskanischen Bildung 
und der Heimleitung macht diese 
unkomplizierte Lösung möglich“, 
betont Lorenz. Die gemeinde-
übergreifende Krabbelgruppen-
Kooperation mit Leopoldschlag 
bleibt bestehen. 

enge Zusammenarbeit mit  
leopoldschlag geplant
Die Gemeinden Rainbach und 
Leopoldschlag wollen künftig 
enger zusammenarbeiten und 

streben eine Verwaltungskoope-
ration an. „Momentan werden die 
Abläufe strukturiert, im Herbst 
wollen wir die Beschlüsse in den 
Gemeindegremien herbeiführen, 
damit wir zeitnah starten kön-
nen“, so der Bürgermeister. Beide 
Gemeinden bleiben bestehen. Die 
Vorteile der Kooperation liegen 
vor allem in der Personalsitua-
tion: So können etwa Ausfälle 
leichter kompensiert werden.

S10 bringt entlastung
Gebaggert und gearbeitet wird 
nach wie vor an vielen Stellen 
in Rainbach. Der Bau der S10 
schreitet gut voran. „Die Straße 
wird definitiv eine Entlastung 
für Rainbach“, zeigt sich Lorenz 
überzeugt.<� Anzeige

Bürgermeister Günter Lorenz
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JUBILÄUM

Feier: 40 Jahre
Markterhebung
RAINBACH.DieMarktgemeinde
begeht heuer ein besonderes Ju-
biläum: Das 40-jährige Bestehen
der Markterhebung wird am
Freitag, dem 15. August, gebüh-
rend gefeiert. Start ist um 9 Uhr
mit einem Festgottesdienst in der
Pfarrkirche. Der anschließende
Festzug marschiert zum Schul-
areal, wo der feierliche Festakt
um 10.30 Uhr stattfindet. Da-
nach folgt ein gemütliches Bei-
sammensein am Festareal mit

Kinderprogramm der Vereine.
Rund 20 Vereine präsentieren
sich und ihre Arbeit im Zuge der
Feier. Um 14.30 Uhr wird der
erste Rainbacher Ehrenamts-
preis verliehen. Abgestimmt
werden kann noch per Stimm-
zettel bis 10. August. In der
Marktgemeinde gibt es insge-
samt 46Vereine.DieVereinemit
den meisten Mitgliedern sind die
Musikvereine, die sieben Feuer-
wehren und die Sportunion.<

Rainbach wurde 1985 zur Marktgemeinde erhoben. Foto: Marktgemeinde Rainbach

TISCHTENNIS

Neue Tische für 8.000
Euro angeschafft
RAINBACH. Für die Sektion
Tischtennis wurde in den ver-
gangenen Wochen eine wichtige
Investition realisiert: Es wurden
acht neue Tischtennistische im
Gesamtwert von mehr als 8.000
Euro angekauft. Da diesen Be-
trag die SektionTischtennis nicht
alleine hätte stemmen können,
war für dieses Projekt die finan-
zielle Unterstützung von Spon-
soren unumgänglich.„Es freut

mich sehr, dass wir dieses Pro-
jekt positiv abschließen konnten.
Somit können wir weiterhin
Tischtennis auf hohemNiveau in
Rainbach ausüben“, sagt Sek-
tionsleiter KlemensWagner.
Die offizielle Einweihung der
Tischtennistische wird im Zuge
eines Freundschaftsspiels am
Freitag, 5. September, stattfin-
den. Dazu sind alle Sponsoren
eingeladen.<

Die Nachwuchsspieler haben die neuen Tische schon ausprobiert. Foto: Sportunion
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JUBILÄUM

30 Jahre FraDomo Rainbach –
100 Jahre gelebte Fürsorge
RAINBACH. Mit einem stim-
mungsvollen Fest beging das
Alten- und Pflegeheim FraDo-
mo Rainbach zwei Jubiläen: 30
Jahre Pflegeheim am aktuel-
len Standort und 100 Jahre
Wirken der Franziskanerin-
nen in Rainbach. Neben Rück-
blicken wurde sowohl die Ge-
schichte des Hauses gefeiert als
auch die Menschen gewürdigt,
die es über Jahrzehnte geprägt
haben.

Am24. Juli feierte dasAlten- und
Pflegeheim FraDomo Rainbach
gleich zwei Jubiläen: 30 Jahre am
Standort Rainbach sowie 100
Jahre Engagement der Franzis-
kanerinnen von Vöcklabruck.
Ehrengäste wie Schwester An-
gelika Garstenauer, Vizebürger-
meisterin Katharina Jachs in
Vertretung von Bürgermeister
Günter Lorenz, Labg. Josef Na-
derer (in Vertretung von Sozial-
Landesrat Christian Dörfel), BR
Johanna Miesenberger und Be-
zirkshauptfrau Andrea Wild-
berger würdigten das langjähri-
ge Wirken. „Wir sind über die
jahrelange Partnerschaft mit der

Gemeinde sehr dankbar“, erklär-
te Jachs in ihrer Festrede und
überreichte dem Heimleiter Ru-
dolf Freilinger ein Bild als Zei-
chen der guten Zusammenarbeit.
„InFraDomoRainbachwirdunser
franziskanischer Auftrag leben-
dig: dem Leben dienen, den Men-
schen nahe sein, mit offenem
Herzen und wachemBlick für das
Wesentliche. Dieses Haus ist
Ausdruck unserer Sendung: offen
und engagiert, mit Christus an der
Seite der Menschen zu sein. Ein
Ort, an dem Zuwendung sichtbar
wird“, betonte Schweser Angeli-
ka Garstenauer in ihrer Festrede

und beschloss die Feierlichkeiten
mit einem Segensgebet.

Pflege auf Augenhöhe
Die Mitarbeitenden, freiwillig
Engagierten und Angehörigen
gestalteten gemeinsam mit Be-
wohnern und dem Team der
Franziskanerinnen einen stim-
mungsvollen Tag – geprägt von
Lachen, Begegnung und würdi-
gem Rückblick. Deborah Neu-
müller, Geschäftsführerin der
FraDomo GmbH, hob die Ent-
wicklung in der Betreuung her-
vor: „Neben der professionellen
Pflege steht heute die alltagsna-

he, individuelle Begleitung im
Mittelpunkt.“ Hausleiter Rudolf
Freilinger erinnerte an die Ge-
schichtederEinrichtung,dievom
Armenpflegeheim zum moder-
nen Zuhause für 82 Bewohner
wurde. „FraDomo Rainbach ist
ein Ort, an dem Nächstenliebe
und fachliche Kompetenz Hand
in Hand gehen“, sagte Freilin-
ger. Er bedankte sich außerdem
bei den vielen helfenden Hän-
den, allen voran Jacqueline
Stumbauer, Christine Auer, An-
drea Stöglehner und Petra Trax-
ler. „Ein großes Danke auch an
unsere rund 80 freiwilligen Mit-
arbeiter, die uns das ganze Jahr
über unterstützen.“ Seit 40 Jah-
ren helfen Freiwillige im Alten-
und Pflegeheim mit, weshalb
auch das im Rahmen des Festes
gefeiert und erwähnt wurde.<

Sr. Angelika Garstenauer, Michaela Birngruber (Koordinatorin Wohnen), Christi-
ne Auer (Koordinatorin Freiwilligenarbeit), Jacqueline Stumbauer( Leiterin des
Betreuungs- und Pflegedienstes), Hausleiter Rudolf Freilinger, Geschäftsführerin
FraDomo GmbH Deborah Neumüller (v.l.) Foto: Johanna Gerner

FraDomo Rainbach ist Teil der
FraDomo GmbH, einer Einrichtung
der Franziskanerinnen von Vöckla-
bruck, die über jahrzehntelange Er-
fahrung in der Pflege und Betreuung
älterer Menschen verfügen. Aktuell
leben 82 Bewohner im Haus, be-
treut von rund 100 Mitarbeitern.
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CUPRA TRIBE DAY
AM SAMSTAG, DEN 30.08.2025
INKL. CUPRASCHAURAUM-ERÖFFNUNG

Feiern Sie mit uns und lassen Sie sich von
unserer Beach Party im Rahmen des
CUPRA Tribe Days überraschen!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Rahmenprogramm von 10:00 bis 19:00 Uhr:
• BBQ
• Live Band
• 500m² Sandflächemit Beach Feeling
• Probefahrten
• u. v. m.

A-4240 Freistadt, Leonfeldner Str. 2
Telefon +43 7942 72530, www.rotschne.at

Attraktive
Sondermodelle
jetzt bei uns! Ve
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Ferienbetreuung im
Krankenhaus
FREISTADT. Das Klinikum
Freistadt bietet auch heuer eine
verlässliche Sommerbetreuung
für 68 Kinder von Mitarbeiten-
den an. Die Kinder erwarten ab-
wechslungsreiche Aktivitäten
wie Basteln, Naturerkundungen,
ein Besuch bei der Feuerwehr
und eine Zaubershow. Ziel ist es,
Spiel, Spaß und Betreuung
bestmöglich zu verbinden.

Geselliger
Grillnachmittag
PIERBACH. Rund 70 Pensio-
nisten aus Pierbach und Nach-
bargemeinden trafen sichzum
Grillnachmittag in der idyllischen
Raabmühle. Musik aus der mo-
bilen Lautsprecherbox sorgte für
gute Stimmung. Das Fest endete
wetterbedingt gegen 17.45 Uhr
– zufrieden und gut gelaunt tra-
ten alle die Heimreise an.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/527188

Heisse
ANGEBOTE%

Neuer
Bosch CX
Motor mit
800 Wh
Akku!

Bei Fragen ist das Team der eBike-City gerne für Sie da.
Besuchen Sie auch unsere Homepage unterwww.eBike-City.at

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

ANBAUBALKONE

NACHTRÄGLICHER

BALKON- 
ANBAU

FOKUS MENSCH

Generationswechsel
WEITERSFELDEN. Im Rahmen
der Generalversammlung der
Bezirksgruppe Freistadt von
FokusMensch (Verein fürMen-
schen mit Behinderung) fand
die Neuwahl des Vorstandes
statt. Nach beeindruckenden 23
Jahren übergab Obmann Ernst
Moßbauer die Leitung der
Gruppe in jüngere Hände.

Das neue, komplett neu formier-
te Leitungsteam besteht nun aus
Martin Reidinger (Obmann),
Michael Haunschmied (Ob-
mann-Stellvertreter) und Kurt
Prandstetter (Kassier), der zu-
sätzlich auch die internen Koor-
dinationsaufgaben innerhalb des
Vorstandes übernimmt. Ernst
Moßbauer, der aus gesundheit-
lichen Gründen nicht anwesend
sein konnte, wurde von den An-
wesenden mehrfach für seine

langjährige und engagierte
Arbeit gewürdigt. Unter seiner
Leitung wuchs die Gruppe mit
anfangs 300 auf nahezu 1.000
Mitglieder – ein deutliches Zei-
chen für die Wirksamkeit seiner
Arbeit und das Vertrauen der
Mitglieder. Fokus Mensch will

weiterhin eine verlässliche An-
laufstelle und Stimme für Men-
schen mit Behinderung in der
Region sein. Ein besonderes
Highlight erwartet die Mitglie-
der noch in diesem Jahr: Es wird
das 65-jährige Bestehen der Be-
zirksgruppe gefeiert.<

Geschäftsführer Michael Leitner, Kassier und Koordination Kurt Prandstet-
ter,Landesobmann Wolfgang Neuhuber, Obmann-Stv. Michael Haunschmied, v. l.
Vorne: Obmann Martin Reidinger Foto: Fokus Mensch

Leeb baLkone

Nie wieder streichen
oÖ/nÖ. Als Europas führender 
Hersteller bietet Leeb über 200 
Designmodelle, die individuell in 
Aluminium, Glas oder täuschend 
echter Holzoptik gestaltet werden 
können. Egal, ob modern, klas-
sisch oder rustikal – die Design-
vielfalt lässt keine Wünsche offen. 
Es ist de�nitiv für jeden Haustyp 
das passende Modell dabei.

Die Vorteile auf einen blick
Nie wieder streichen: Dank der 
patentierten Alu Comfort Plus®-
Beschichtung sind Leeb-Balkone 
extrem langlebig, witterungsbe-
ständig und nahezu wartungsfrei. 
Dadurch bleiben sie dauerhaft 
schön – ganz ohne Aufwand.
Individuelle Gestaltung: Viel-
fältige Materialien, Farben und 
Formen – perfekt abgestimmt 
auf das Zuhause.
Nachhaltig produziert: Gefertigt 
im Familienbetrieb in Kärnten, 

verlassen jährlich über 80.000 
Laufmeter Balkone das Werk.
Mit einem Leeb-Balkon erweitert 
man seinen Lebensraum stilvoll 
und steigert den Wert der Immo-
bilie nachhaltig.<� Anzeige

Balkonmodell Barcelona aus Aluminium 
– nie wieder streichen Foto: Leeb Balkone GmbH

Gleich heute noch einen 
Beratungstermin vereinbaren 
und die Vielfalt hautnah erleben.
Gratis-Hotline: 0800 202013
www.leeb.at
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FREILUFT-ATELIER

Von grau zu wow
KÖNIGSWIESEN. In ein offenes
Atelier verwandelte sich jüngst
die Schulbushaltestelle: Die
Bürgerinitiative fürKW lud zu
einerkreativenProjektwocheein.
Kinder und Jugendliche von zehn
bis 14 Jahren konnten ihrer Fan-
tasie freien Lauf lassen. Dabei
bekam der schon in die Jahre ge-
kommene Wartebereich ein neu-
es Gesicht. Es entstanden far-
benfrohe Kunstwerke, die zuvor
graue Betonflächen in eine bunte
Blumenwiese verwandelten. In-
spiriert von traditionellen Moti-
ven, wie Elementen aus der
Bauernmalerei, lernten die jun-

gen Teilnehmenden nicht nur
handwerkliche Techniken, son-
dern erlebten auch, wie sie den
öffentlichen Raum aktiv und
kreativ mitgestalten können.
Die Initiatorinnen Lisa Steiner
und Elisabeth Schmidt sind vom
Ergebnis begeistert und bringen
es auf den Punkt: „Mit dieser Ak-
tion setzt die Gemeinde Königs-
wiesenein starkesZeichen fürdie
Bedeutung von Mitgestaltung
durch Kinder und Jugendliche.
Der öffentlicheRaum soll einOrt
sein, an dem junge Menschen
nicht nur gehört, sondern auch
sichtbar gemacht werden.“<

Wow statt grau: Freiluft-Atelier in Königswiesen Foto: Lisa Steiner/fürKW

PIENKENHOF

Chicago Blues
KEFERMARKT. Am Donnerstag,
14. August, um 19.30 Uhr ent-
zünden IngaLynch und die „Beer
Buddies Blues Band“ ein rund
dreistündiges Open Air Blues-
Feuerwerk beim Pienkenhof in
Kefermarkt. Lynch serviert
neben Eigenkompositionen auch
Klassiker der Helden der Coun-
try-Folk und Blues-Musik. „The
Beer Buddies“ sorgen mit Blues
vonMuddyWaters, Rock &Roll
von Chuck Berry und Eigen-
kompositionen für gute Unter-
haltung. AK: 25 Euro; Infos:
www.pienkenhof.at<

The Beer Buddies Foto: Domenic Gaito

ePaper, 
Gewinnspiele 

und vieles mehr 
auf 

www.tips.at

obs.fh-gesundheitsberufe.at©
Ad

ob
e

St
oc

k/
LIG

HT
FIE

LD
ST

UD
IO

S
be

za
hlt

e
An

ze
ige

und bis
15. August
bewerben!

GLEICH
CHANCE
NUTZEN

DEIN GESUNDHEITS-
STUDIUM
Bachelor-Studiengänge
Biomedizinische Analytik, Gesundheits- und
Krankenpflege, Radiologietechnologie

Hochschullehrgänge in der Pflege

Upgrade Pflegefachassistenz

ERFOLG

Zwei ausgezeichnete
Maturantinnen
NEUMARKT/FREISTADT. Mit
einer Auszeichnung haben Ju-
dith Zarzer aus Neumarkt und
Eva Horner aus Freistadt die
Reife- und Diplomprüfung an
der HBLA Elmberg für Land-
wirtschaft und Ernährung ab-
geschlossen.

Neben dem nötigen Wissen
konnten die beiden Schülerinnen
auch mit ihrem souveränen Auf-
treten in den Prüfungsgesprä-
chenpunkten.Darüberhinauswar
noch sehr viel Ausdauer im letz-
ten Schuljahr gefragt, immerhin
musste neben dem Schulalltag
eine Diplomarbeit erstellt wer-

den. Doch die Mühen haben sich
gelohnt, denn den Absolventen
aus Elmberg stehen nun alle Tü-
ren offen. Vom Studium, über
einen Beruf bis hin zum Aus-
landsjahr reicht dieBandbreite, in
der sie neben ihrem fundierten
Wissen auch ihre sozialen Kom-
petenzen einbringen können. Da
gemeinschaftliches Engagement
auch an der Schule großgeschrie-
ben wird, sind die jungen Men-
schen gut für diese Zukunft ge-
rüstet. Judith Zarzer und Eva
Horner dürfen daher stolz auf das
Erreichte sein, sie können aus
einer Vielzahl an beruflichen
Möglichkeiten schöpfen.<

Judith Zarzer (r.) Fotos: HBLA Elmberg Eva Horner (r.)
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ZETTWING 80 JAHRE DANACH

Gedenken an das Weltkriegsende
ZETTWING/CETVINY. Das Ge-
denken an das Ende des Zwei-
ten Weltkrieges vor 80 Jahren
steht heuer im Mittelpunkt des
alljährlichen Festgottesdiens-
tes in der südböhmischen
Maria-Geburt-Kirche in Cet-
viny. Gefeiert wird dieser am
Samstag, 9.August, um15Uhr.

Südböhmen erlebte im 20. Jahr-
hundert sechs politische Syste-
me. Nach der Monarchie und der
Ersten Tschechoslowakischen
Republik erfolgte am 1. Oktober
1938 der gewaltsame Anschluss
der deutschsprachigen Gebiete
an das Deutsche Reich. Wäh-
rend der 8. Mai 1945 die Schre-
cken des Krieges beendete, star-
tete mit der Aussiedlung der
DeutschendergrößteUmbruchin
der Geschichte der Tschechoslo-
wakei.

So wussten die deutschen Be-
wohner des Marktes Zettwing
nicht, wie es nun politisch wei-
tergeht. Nach dem Durchzug der
US-Armee am 10.Mai wurde die
deutsche Gemeindeverwaltung
an den tschechischen Kommis-
sar Josef Chýle übergeben, der
dieZettwinger als schonvor1938
stationierter Zöllner gut kannte.
Er stellte sich schützend vor die

deutsche Bevölkerung und ver-
hinderte dadurch Gewalttaten
durch Rotgardisten.

Flucht und Abriss
Vor der Aussiedlung 1946 durch
die Beněs-Dekrete in acht Trans-
porten flüchtete etwa ein Viertel
der Bevölkerung nach Öster-
reich. Bis zur Errichtung des
Eisernen Vorhangs 1951 waren

die Pfarre und eine tschechisch-
sprachigeVolksschulklasse noch
in Betrieb. Nach dem Abriss des
ganzenMarktes mit mehr als 100
Häusern im Jahr 1955/56 blie-
ben nur mehr Zollhaus, Grenz-
kaserne und Kirche vom einst
blühenden Handwerkermarkt
übrig.

Wechselvolle Geschichte
Nach der Wende 1989 konnte in
einem tschechisch-deutsch-ös-
terreichischen Gemeinschafts-
projekt die gotische Kirchenrui-
ne mit den mehr als 600 Jahre al-
ten Fresken gerettet werden.
Der Festgottesdienst wird vom
Kirchenchor Grünbach bei Frei-
stadt unter Simon Altkind gestal-
tet. Die anschließende Agape
bietet einen geselligen Rahmen
für Begegnungen zwischen Süd-
böhmen und Oberösterreich.<

Die wechselvolle Geschichte Zettwings ist vor der Kirche dokumentiert. Foto: privat

Ersparnis im
Wert von über

€ 1 200

0800 880 888

hansaton.at

€ 1.200,–

HHHööört siiichhhguttt aaannn!!!!

Unsere Hörakustik-Meisterinnen Milena
Ortiz Alarcon und Natalie Schiefer und
ihre Teams freuen sich auf Ihren Besuch!

Holen Sie sich jetzt das neue Gutscheinheft mit vielen Rabatten
und Angeboten rund umsThemaHören!

Hauptplatz 14, Freistadt und
Anton-Riepl-Str. 4, Gallneukirchen

AKTION ZEIGS ZEIGNIS

Zeugnisfoto, kreativ
OÖ. Beim Tips-Fotowettbe-
werb „Zeigs Zeignis“ spielen
Noten keine Rolle. Was zählt,
ist Kreativität. Jetzt ist Zeit
zum Zeugnisfoto-Einreichen!

Die originellsten Zeugnisfotos
aus allen Regionen sucht Tips
wieder gemeinsam mit dem
Papier- und Spielwarenhandel,
dem OÖ Verkehrsverbund und
Radlberger. Auf die besten Ein-
sendungen, gewählt von einer
Fachjury, warten pro Bezirk Gut-
scheine für den Fachhandel der
Sparte OÖ Papier- & Spielwa-
renhandel im Gesamtwert von je
200 Euro. Zusätzlich dürfen sich
die Bezirkssieger über einen Gut-
schein für den Hochseilgarten
KirchschlagfüreinKindundeinen
Erwachsenen freuen. Gesucht
werden positive Bilder von Schü-
lern mit ihren Zeugnissen. Bis auf
Fotomontagen ist alles erlaubt.

Mitmachen können Schüler aus
OÖ von sechs bis 14 Jahren. Ein-
fach Foto auf www.tips.at/zeug-
nis hochladen (mind. 200 dpi) und
Name, Adresse und Bezirk nicht
vergessen. Einsendeschluss ist der
10. August.<

Ella Riener aus dem Bezirk Freistadt
hat 2024 mitgemacht. Foto: privat
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AUSLANDSZIVILDIENST

Zwischen Schulbau und Kulturwandel:
Bad Zeller über seinen Zivildienst in Uganda
BAD ZELL/FREISTADT. Zehn
Monate war der 20-jährige Bad
Zeller Leopold Kern als Aus-
landszivildiener in Uganda im
Einsatz. Anfang August kehrt
er nach Oberösterreich zurück
– mit einem Rucksack voller
Erfahrungen, Geschichten und
Eindrücke aus einer völlig an-
derenWelt. Nun möchte er sei-
ne Erlebnisse mit den Men-
schen in der Region teilen.

Im Rahmen von zwei Vorträgen
berichteterüberseineArbeitbeim
Bildungsprojekt Bbanga Project
auf den abgelegenen Ssese-Inseln
imViktoriasee. Er erzählt von der
Eröffnung einer Schule, Besu-
chen bei Familien in abgelege-
nen Dörfern – aber auch vonMo-

menten, die herausfordernd oder
ernüchternd für ihn waren.

Von Herausforderungen
und Lernmomenten
„Nicht alles war schön – aber al-
les lehrreich. Ich möchte auch die
schwierigen Seiten zeigen: Ar-
mut, Ungleichheit, persönliche
Zweifel. Vor allem geht es dar-
um, wie viel man von anderen
Kulturen lernen kann und was
Engagement wirklich bedeutet“,
so Kern.

Themen der Vorträge
Neben wissenswerten Fakten zur
RegionOstafrika–denAlltag, die
vielseitigen Reisen, Natur und
Herausforderungen – gibt Leo-

pold Kern auch Einblicke in das
Bbanga-Projekt. Er erzählt über
den Schulbau, seine persönlichen
Aufgaben und gibt Informatio-
nen rund um den Auslandszivil-
dienst. DerVortrag richtet sich an
alle Interessierten – besonders an

junge Menschen, die sich selbst
ein Jahr im Ausland vorstellen
können oder sich für globale The-
men und Entwicklungshilfe in-
teressieren. Nach dem Vortrag
werden Produkte des Frauenpro-
jekts der NGO (Nichtregierungs-
organisation) Bbanga Project
gegen Spenden angeboten – dar-
unter handwerklich sehr anspre-
chende Puppen, Einkaufsta-
schen, Rucksäcke, Toiletten-
taschen und vieles mehr.<

• Bad Zell: 9. Aug., 19 Uhr
Pfarrsaal Bad Zell

• Freistadt: 25. Sep., 19 Uhr
Musikmittelschule Freistadt

Eintritt freiVerkostung: Honig aus Österreich

Leopold Kern mit einigen Jugendlichen
aus dem Bbanga-Projekt Fotos: Kern

Voll integriert in der Gemeinschaft: auf der Hochzeit eines Mitarbeiters

Hier wird Rasen angelegt.

FH GESUNDHEITSBERUFE OÖ

Gesundheitsstudium mit Perspektive
OÖ. Auf der Suche nach einem 
fundierten Gesundheitsstudium? 
Aktuell sind Studienplatz- 
bewerbungen für die Bachelor-
Studiengänge Biomedizinische 
Analytik, Gesundheits- und  
Krankenp�ege sowie Radiologie- 
technologie möglich. 
Die FH Gesundheitsberufe OÖ 
bietet eine breite Palette an Stu-
dienprogrammen, die auf die 
Anforderungen der modernen 
Medizin, Pflege und Diagnostik 
zugeschnitten sind. Mit über 2300 

Studienplätzen in fünf Regionen in 
Oberösterreich eröffnen sich Per-
spektiven für jene, die einen Ge-

sundheitsberuf mit Sinn, Zukunft 
und vielfältigen Karrieremöglich-
keiten suchen. Das Angebot reicht 
von sechssemestrigen Bachelor-
Studiengängen über viersemestri-
ge berufsbegleitende Master-Pro-
gramme bis hin zu akademischen 
Hochschullehrgängen in der P�e-
ge. Ein Studium ist mit und ohne 
Matura möglich. Upgrademög-
lichkeiten in der Gesundheits- und 
Krankenp�ege gibt’s mit dem PFA-
Upgrade sowie mit dem Bachelor-
Upgrade für Personen mit Diplom. 

Die Kombination von Theorie, Pra-
xis, Wissenschaft und Forschung 
gewährleistet ein fundiertes Ge-
sundheitsstudium. Ab 2026 ist eine 
verlängerte berufsbegleitende Va-
riante des Studiums Gesundheits- 
und Krankenp�ege geplant. 

Bewerbungszeiten
Bachelor (Biomedizinische Ana-
lytik, Gesundheits- und Kranken-
pflege, Radiologietechnologie), 
PFA-Upgrade und Hochschullehr-
gänge: bis 15. August<�Anzeige

Jetzt bewerben: 
www.fh-gesundheitsberufe.at 

Foto: LightfieldStudio/AdobeStock
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RETTUNG AUS ASERBAIDSCHAN

Vier Pfoten bringt fast blinden
Bären in den Bärenwald Arbesbach
ARBESBACH. Den 21-jährigen
Braunbären Dunbar hat die
Tierschutzorganisation Vier
Pfoten aus Aserbaidschan nach
Österreich gebracht. Nach 30
Stunden Transport zog das
traumatisierte Tier in den Bä-
renwald Arbesbach ein. Dort
darf es sich in den kommen-
den Monaten abseits der Be-
sucherpfade eingewöhnen.

„Dunbar erkundete seine neue
Umgebung und nahm auch das
Futter gleich an. Dennoch ist un-
übersehbar, wie nachhaltig ver-
stört der Bär ist. Deshalb be-
kommt er alle Zeit der Welt, um
Vertrauen in seine Pfleger und in
sein neues Zuhause zu gewin-
nen“, sagt Vier Pfoten-Direktorin

Eva Rosenberg. Dunbar wurde
2020 von den aserbaidschani-
schen Behörden in ein staatliches
Auffangzentrum gebracht, nach-
dem er durch ein Dorf gestreift
war. Vermutlich war er privat ge-
halten und ausgesetzt worden,
oder er entkam. Vier Pfoten arbei-
tet seit 2023 mit demMinisterium
für Ökologie und Bodenschätze

Aserbaidschans zusammen und
behandelte alle 22 in Gefangen-
schaft gehaltene Bären im Land.
Einer davon war Dunbar, bei des-
sen Vet-Check herauskam, dass
sein rechtes Auge schwer beein-
trächtigt war. Es musste entfernt
werden. Auf dem linken Auge ist
Dunbar nach einer Verletzung
ebenfalls schwer sehbehindert.

Daher wurde beschlossen, Dun-
bar in den Bärenwald zu bringen,
wo man auf die Pflege für Bären
mit speziellen Bedürfnissen so-
wie ältere Bären spezialisiert ist.
Eine von Dunbars ersten Aktivi-
täten war es, im Gehege zu gra-
ben, um sich ein kleines Nest zu
bauen. Momente, in denen er völ-
lig entspannt wirkt, gab es bereits
in den ersten Tagen nach seiner
Ankunft. Doch oft reagiert er noch
mit Stressverhalten bzw. sehr vo-
kal, wenn ihm noch unbekannte
Tierpfleger zu nah sind. „Es sind
die ersten Tage einer gemeinsa-
men Reise, und wir sind über-
zeugt, dass wir auch Dunbar ein
entspanntes, glückliches Leben
ermöglichen können“, sagt Vier
Pfoten-Direktorin Rosenberg.<

Bär Dunbar vor seiner Übersiedlung in Aserbaidschan Foto: Vier Pfoten

schnelles internet

BBOÖ übergibt Preise aus 
Glasfaser-Gewinnspiel
OÖ. Die BBOÖ Breitband Ober-
österreich GmbH hat gemeinsam 
mit Tips ein Gewinnspiel veran-
staltet, das von März bis Ende Juni 
2025 lief. Nun wurden die Preise 
an die Gewinner übergeben.

Als größte Anbieterin von Glasfa-
ser-Infrastruktur in Oberösterreich 
sorgt die BBOÖ in zahlreichen 
Gemeinden für ultraschnelles In-
ternet und unterstützt damit aktiv 
die digitale Zukunft des Landes. 
Wer zwischen März und Ende Juni 
2025 einen Glasfaser-Anschluss 
bei der BBOÖ bestellt und dabei 
den Vertriebscode „TIPS“ ange-
geben hat, nahm automatisch am 
Gewinnspiel der BBOÖ mit groß-
artigen Preisen teil. Zu gewinnen 
gab es ein iPhone 16 sowie drei 
Eurothermen-Gutscheine im Wert 

von je 100 Euro. Die Gewinner 
wurden kürzlich ermittelt und mit 
ihren Preisen überrascht. Bei der 
Übergabe des iPhone 16 an den Ge-
winner, Harald Maringer, betonten 
die beiden BBOÖ-Geschäftsfüh-
rer Thomas Matthey und Martin 
Wachutka: „Wir gratulieren den 
Gewinnern und freuen uns, dass 
sie sich für unsere Glasfaser-Inf-
rastruktur entschieden haben. Wir 

wünschen allen viel Freude mit 
ihren Gewinnen, aber vor allem mit 
ihrer Glasfaser-Infrastruktur, wel-
che ihnen nicht nur ultraschnelles 
Internet, sondern ein reibungsloses 
Online-Erlebnis ohne Störungen 
ermöglicht.“<� Anzeige

Bei der Übergabe, v.l.: Martin Wachutka (technischer Geschäftsführer BBOÖ), Harald 
Maringer (Gewinner), Thomas Matthey (kaufmännischer Geschäftsführer BBOÖ)

Fo
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Ö

Glasfaser-Verfügbarkeit auf 
bbooe.at prüfen und gleich 
Anschluss bestellen

Ausfahrt in die Wachau
LIEBENAU. Bei prächtigem
Wetter machten sich 17 Mit-
glieder des Oldtimerclubs mit elf
Fahrzeugen auf zu den Sonnen-
wendfeiern in die Wachau. Be-
sichtigt wurden außerdem ein
Oldtimer Museum in Groß
Schollach, das Stift Melk und die
Sonnenuhren Jindra in Weiten.
Ein besonders Highlight war die
Überfahrt mit der Rollfähre auf
der Donau bei Spitz.

LASK-Stadion besucht
WALDBURG. Aufregend war
der Besuch im LASK-Stadion für
die Kinder im Rahmen der Fe-
rienpassaktion. Die Teilnehmer
inspizierten die Tribünen, den
Medien- und den VIP-Bereich
und durften kurzzeitig auch noch
die Trainerbänke einnehmen.

Foto: Sandra Füreder
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fünf Prozent freistädter-Bonus

Erholung im Herzen der Zillertaler Alpen – 
Hotel Garberwirt in Hippach
freistadt/ HiPPaCH. Die 
atemberaubende Natur des 
Zillertals lädt zu unvergess-
lichen Momenten ein. Umge-
ben von klaren Bergseen, be-
eindruckenden Klammen und 
dem majestätischen Hintertu-
xer Gletscher liegt das famili-
är geführte Hotel der Familie 
PRÜCKL – ein Ort, der zum 
Verweilen einlädt.

Die gemütlich eingerichteten 
Zimmer bieten den perfek-
ten Rückzugsort für erholsame 
Nächte. Ein kleiner Wellnessbe-
reich mit verschiedenen Saunen 
und einem Ruhebereich schafft 
Raum zum Entspannen. Nach 
einem aktiven Wandertag bie-
tet das kostenfrei zugängliche 
Freischwimmbad in Hippach die 
ideale Möglichkeit, um sich ab-

zukühlen und die Seele baumeln 
zu lassen. Ein großzügiges Früh-
stücksbuffet sorgt für einen ge-
lungenen Start in den Tag. Wäh-
rend die traumhafte Bergwelt 

genossen wird, bereiten Hans 
Prückl und seine Tochter köst-
liche Abendessen für die Gäste 
zu. Ein erfrischender Sommer-
drink auf der einladenden Terras-

se rundet den Tag ab und bietet 
malerische Ausblicke. In Hip-
pach erwartet Besucher zudem 
ein abwechslungsreiches Unter-
haltungsprogramm: von Musi-
kabenden über Platzkonzerte bis 
hin zu zahlreichen Festen und 
Veranstaltungen – hier ist immer 
etwas los.

freistädter Bonus
Und das Beste: Interessierte Gäste 
aus Freistadt erhalten einen ex-
klusiven Fünf-Prozent-Freistäd-
ter-Bonus auf ihren Aufenthalt. 
Besonders schöne Urlaubsmo-
mente sind im Hotel der Familie 
PRÜCKL in den Zillertaler Alpen 
garantiert.<� Anzeige

Der Garberwirt der Familie PRÜCKL liegt im Zentrum von Hippach. Foto: Garberwirt

Sieben Tage statt 560 um 532 Euro
Fünf Tage statt 425 um 403,70 Euro
Drei Tage statt 270 um 256,50 Euro

Wippro

Tür auf für zukunftsorientierte Wohnträume 
– Wippro live auf der Böhmerwald-Messe
VorderWeiSSenbach. Nur 
35 Fahrminuten von Ulrichs-
berg entfernt entstehen in Vor-
derweißenbach Haustüren, 
Innentüren und Dachboden-
treppen, wo man Innovationen 
spürt und sieht: maßgefertigt, 
erstklassig verarbeitet und ge-
baut für Generationen.

Auf der Böhmerwald-Messe er-
leben Kunden auf dem Wippro 
Messestand den handwerklichen 
Aufbau, Innovationen und vielfäl-
tige Stilrichtungen zum Anfassen 
– vom zeitlosen Landhauslook bis 
zur puristischen Designfläche.

neuheiten, die Maßstäbe setzen
Das neue F-Dekor in Schwarz 
Matt und Taupe überzeugt durch 
seine edle, samtige Oberfläche, 

die besonders widerstandsfähig 
gegen Kratzer und Fingerabdrü-
cke ist. Die Haustür „Sardonyx“ 
vereint Echtstein mit heimi-
schem Holz und bietet dadurch 

eine natürliche Haptik sowie 
einen hohen Einbruchschutz. 
Ein weiteres Highlight ist die 
Dachbodentreppe Klimatec 160, 
die hochgedämmt, luftdicht und 
fugenlos gefertigt ist und sich  
besonders schön in die Decke  
integriert.
Von der Bemusterung über  
Angebot und Produktion bis hin 
zur fachgerechten Montage bie-
tet Wippro alles aus einer Hand.  
Das Unternehmen liefert nach-
haltige Lösungen, die Wertschöp-
fung und Arbeitsplätze in der  
Region sichern.

Messe-extras exklusiv
Zu jeder Haustür erhalten Kunden 
auf der Messe einen Gratis-Zylin-
der. Außerdem gibt es zu jeder 
Tür einen kostenlosen Drücker – 

drei Modelle stehen zur Auswahl. 
Beim Kauf einer Bodentreppe 
gibt es auf der Messe das Blower-
Door-Set gratis dazu.

Jetzt Termin sichern!
Spürbare Qualität live erleben 
und sein Projekt mit den Ex-
perten von Wippro besprechen. 
Jetzt gleich einen persönlichen 
Beratungstermin im Schauraum 
Vorderweißenbach vereinbaren 
unter Tel. 07219 7004 oder  
wippro.com – damit der Wohn-
traum Wirklichkeit wird.
Wippro – Türen und Treppen, die 
Zukunft gestalten.<� Anzeige

Haustür „Sardonyx“ Foto: Wippro

WIPPRO Türen Ausstellung
Gewerbestraße 2
4191 Vorderweißenbach
www.wippro.com
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Finanzfit mit Taschengeld

Viele Kinder und Jugendliche be-
kommenvon ihrenEltern„Geldnach
Bedarf, nur mehr wenige regelmä-
ßiges Taschengeld. Dabei ist Ta-
schengeld ungefähr ab dem Volks-
schulalter das optimale Training für
die spätere finanzielle Eigenständig-
keit. Kinder lernen so den Umgang
mit Geld, erfahren was Geld wert ist
und dass es schnell ausgegeben ist,
wenn man es nicht einteilt.
Sie können eigenverantwortliche
Entscheidungen treffen und erken-
nen, dass Bedürfnisse und Wünsche
nicht immer sofort und unbegrenzt
finanzierbar sind. Sparen ermöglicht
dafür größere Anschaffungen zu
einem späteren Zeitpunkt.

Einige Grundregeln rund ums Ta-
schengeld sollte man beachten:

• Der Betrag steht dem Kind zur
freien Verfügung – gemeinsam
klären Eltern und Kind im Vor-
feld, für welche Dinge das Ta-
schengeld bestimmt ist und wie
hoch der Betrag sein soll.

• Das Taschengeld wird pünktlich
und regelmäßig ausgezahlt.

• Zu schnell ausgegebenes Ta-
schengeld darf nicht ersetzt
werden – Geld muss eben ein-
geteilt werden und ist nicht end-
los verfügbar.

• Fehler machen ist erlaubt, dar-
über reden wichtig!

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

FEIERABEND

Frieden im Thurytal
FREISTADT. Dort, wo man
Frieden im Besonderen spürt,
im ruhigen, von Natur, Wasser
und Wald geprägten Thurytal,
luden die Pfarre Freistadt und
der Stelzhamerbund zum „Fei-
erabend am Sonntag“, zu einer
spirituellen Zeit mit bunten
Gedanken und Musik ein.

Die Gedanken waren am dritten
„Feierabend“ der Veranstal-
tungsreihe dem „Mitanaund fürn
Friedn“ gewidmet. Pfarrassistent
Roland Altreiter lud ein, „mit dem
Herrgott auf unsere Welt zu
schauen“. Dies ermöglichten auf
diesem Kraftplatz an der Feldaist
beim „zweiten Hammer“, einer
vom Verein Revitalisierung Thu-
rytal restaurierten Schmiede, die
Mundartdichter Elfriede Gutten-
brunner, Inge Höller, Elisabeth
Pöchinger, Regina Voggeneder,
Margarete Weichselbaum und

Herbert Köppl mit von viel Le-
benserfahrung getragenen Ge-
danken zum Frieden, musikalisch
umrahmt von „Eahna Zwoa“ –
Hubert Tröbinger und Fritz Freu-
denthaler. Die friedvolle Stim-
mung trugen 93 nachdenkliche
Zuhörende, gestärkt mit Imbissen
der Goldhaubengruppe, hinaus in
eine wahrlich nicht friedvolle
Welt. Das von Josef Ahorner in
Bewegung gesetzte alte Wasser-
rad symbolisierte deren unauf-
haltsamen Lauf. Das abschlie-
ßende „Kein schöner Land in die-
ser Zeit“ hätte woanders nicht
schöner klingen können.< (KhS)

Feierabend im Thurytal Foto: privat

FALSCHE MITARBEITER

Polizei warnt vor
Betrugs-Anrufen
OBERÖSTERREICH. Vor betrü-
gerischen Anrufen warnt ver-
stärkt die Polizei. Derzeit nimmt
in Oberösterreich nämlich die
Zahl der Anrufe zu, in denen sich
die Täter als Sicherheits-Mit-
arbeiter der Hausbank vorstel-
len. Es wird dem Opfer mitge-
teilt, dass „verdächtige Geld-
überweisungen“ am Konto fest-
gestellt worden seien, die drin-
gend gestoppt werden müssen,
damit kein Schaden entsteht.
„Bleiben Sie vorsichtig, es gibt
diese Bankmitarbeiter nicht – es
handelt sich um Betrüger“, be-
tont die Polizei.

Was zu tun ist
Solche Gespräche unverzüglich
beenden, niemals einen Fernzu-
griff auf den eigenen PC erlau-

ben und niemals Programme auf
Anweisung von Anrufern instal-
lieren. „Begeben Sie sich bei Ge-
legenheit zu Ihrer Hausbank und
lassen sie sich von Ihrem Betreu-
er hinsichtlich der aktuellen Be-
trugshandlungen informieren.
Suchen Sie das persönliche Ge-
spräch, es schützt und hilft“, ra-
ten die Experten bei der Exeku-
tive.<

Fake-Anrufe können teuer zu stehen
kommen. Foto: lassedesignen/Adobe Stock

Jugendschutz: Testkäufe
zeigen Verbesserung
OÖ. Bei knapp 1.200 Jugend-
schutz-Testkäufen von gebrann-
tem Alkohol und Nikotin-Produk-
ten im Jahr 2024 wurde bei fast
jedem fünften Kauf an Minderjäh-
rige abgegeben. Dennoch war es
das beste Ergebnis in den bislang
zehn Jahren, in denen Testkäufe in
Oberösterreich durchgeführt wer-
den. Besonders schlechte Ergeb-
nisse brachten CBD-Testkäufe. Ju-
gendschutz-Landesrat Martin
Winkler (SPÖ) kündigt an, das
Testsystem um Vapes zu erweitern.

Oberösterreich schärft
bei Sozialhilfe nach
OÖ. Oberösterreich will bei der
Sozialhilfe strengere Sanktions-
möglichkeiten und eine Weiter-
entwicklung der Bemühungspflicht
einführen. Zudem wird das Case
Management für eine bessere
Vermittlung am Arbeitsmarkt aus-
gebaut. Der Fokus liegt auf
arbeitsfähigen Dauerbeziehern, so
Landesrat Christian Dörfel (ÖVP)
und FPÖ-Klubobmann Thomas
Dim. Die Begutachtung für die
Gesetzesnovelle beginnt nun, in
Kraft treten soll sie Anfang 2026.

OÖ Handwerkspreise
OÖ. Seit über 30 Jahren holt die
Sparte Gewerbe und Handwerk
der Wirtschaftskammer OÖ in Ko-
operation mit der Raiffeisenlan-
desbank OÖ und demWirt-
schaftsressort des Landes beson-
dere Handwerksleistungen vor den
Vorhang. Noch bis 31. August
kann für die Handwerkspreise in
vier Kategorien eingereicht wer-
den: wko.at/ooe/handwerkspreise

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Jetzt
mitspielen!

160 Jahre. 160 Preise.
16660 Jahre recherchieren, zuhören, nachfragen. Die OÖNachrichten

verrrstehen, was Oberösterreich bewegt – seit 1865. Machen Sie jetzt
mittt beim Jubiläumsgewinnnnspiel und sichern Sie siccch die Chance auf

einen von 11160 tollen Preisen!

100x € 50,-
Wertgutscheine von den

KultiWirtenKultiWirten 

6x 1 Nächtigung
für 2 Personen
im Bergergut

4x Lumin Elektrogrill
von Weber

für 2 Personen 
im Bergergut im Bergergut 

4x Lumin Elektrogrill 

50x € 50,-
Wertgutscheine

von oeticket
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MX-WEEKEND

Heiße Rennen trotz kalter Güsse
SCHÖNAU. Heiß her ging es
trotz ziemlich nasser Wetter-
bedingungen beim MX-Week-
end in Oberndorf.

Bereits am Samstag gab es in den
ersten Trainingsläufen immer
wieder Regenschauer, später
machtederRegenkurzPause.Bei
den Spezial-Enduro-Läufen mit
20 Teilnehmern begann es regel-
recht zu schütten. „Es war heuer
echt herausfordernd, aber unser
Verein macht wirklich alles, da-
mit wir fahren können“, freute
sich Anatol Hofer, der beim Spe-
zial-Enduro-Race am Samstag
schon in der Gruppenphase aus-
schied. Am Sonntag feierte der
22-jährige ECC-Schönau-Ver-
einsfahrer seinen ersten Enduro-
Tagessieg im Waldviertel Moto-
cross Cup. Den Vereinsmeister-
titel am Samstag sicherte sich

Daniel Hennerbichler, Vize-
Meister wurde Benjamin Reif.
Erneut waren bei der ECC-Ver-
einsmeisterschaft mehr als 30
Fahrer am Start.
Der Ländersieg beim beliebten
Rennen zwischen Oberöster-
reich und Niederösterreich ging
an das TeamNiederösterreich.
Auch der Rennsonntag begann
mit Regen, erst am Nachmittag

zeigte sich die Sonne zumindest
ein wenig: „Am Nachmittag hat-
ten wir einen perfekten Boden“,
so Daniel Hennerbichler im
Interview. Großes Lob an die
Fahrer der Klassen 50ccm,
65ccm und 85ccm, die bei her-
ausfordernden Wetter- und Bo-
denverhältnissen tapfer ge-
kämpft haben und um jeden Preis
die Rennen fahren wollten.

Die Rennergebnisse und Fotos
vomW4-Cup am Sonntag gibt es
wie immer unter
www.W4Cup.at. Für das leibli-
che Wohl der zahlreichen Besu-
cher dieses Wochenende war
bestens gesorgt – nicht nur die
bewährte, heißbegehrte Grillsau
derMotorratten sondern auch die
Bio-Grillhenderl waren in kür-
zester Zeit wieder ausverkauft.
„Ich bedanke mich bei allen
Sponsoren, allen Gönnern und
vor allem bei unserem gesamten
Team, allen Helferinnen und
Helfern, sowie natürlich unseren
Fahrern und Zuschauern, es war
wieder ein tolles Wochenende“,
freute sich ECC-Schönau-Präsi-
dent Alexander Aumayr.<

Der Regen machte aus der Strecke beim Spezial-Enduro eine Rutschpartie F: Greindl

Nähere Infos zum diesjähri-
gen MX-Weekend online unter
www.ecc-schoenau.com

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Und schonn nehmen Sie von Juli
bis Ende Dezember 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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bad zell

Todesfall: 
anneliese Moser 
verstarb am 18. Juli im 
82. Lebensjahr;
 Foto: privat

freisTadT

Todesfall: 
Josef Pammer 
verstarb am 10. Juli im 
61. Lebensjahr;
 Foto: privat

Todesfall: 
Hubert Krejan 
verstarb am 16. Juli im 
86. Lebensjahr;
 Foto: privat

Hagenberg

Todesfall: 
Josef aichinger 
verstarb im 
92. Lebensjahr;
 Foto: privat

grünbacH

goldene HocHzeiT: 
edeltraud und Josef leicht, am 
9. August; Foto: privat

HirscHbacH

Todesfall: 
Katharina auer 
verstarb am 21. Juli im 
87. Lebensjahr;
 Foto: privat

langscHlag
geburTsTage: 
Hermine schöllerl (93),
gerhard Krupka (70),
Martha gaiswinkler (70);

silberHocHzeiTen: 
Margit und Manfred Hahn, am 28. Juli,

daniela und robert schabes, am 28. Juli;

goldene HocHzeiT: 
Maria und raimund leopoldseder, 
am 26. Juli;

liebenau

geburT: 
Mira, am 
15. Juli, 
Eltern: Natalie 
Traxler und Kurt 
Puchner;

 Foto: BabySmile

neuMarKT

Todesfall: 
anna gierer 
verstarb am 9. Juli im 
92. Lebensjahr;
 Foto: privat

Todesfall: 
emilie Kopler 
verstarb am 16. Juli im 
Alter von 90 Jahren;
 Foto: privat

warTberg

geburTsTag: 
franz danmair (85);

 Foto: Seniorenbund

eiserne HocHzeiT: 
frieda und Maximilian gugler, 
am 30. Juli;

Todesfall: 
edeltraud schochmann 
verstarb am 17. Juli im Alter von 83 Jahren;

Liebe Leserinnen,
liebe Leser!

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-freistadt@tips.at
Tips, Eisengasse 5, 4240 Freistadt 

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

FERIENPASS

Junge
Forscher
LASBERG. 25 Volksschulkinder
erkundeten beim Ferienpro-
gramm des Elternvereins das
OpenLab der JKU Linz. Unter
dem Motto „Geheime Welt der
Drachen“ führten sie Experi-
mente durch und erforschten na-
turwissenschaftliche Phänome-
ne. Die Aktion weckte spiele-
rischNeugier undBegeisterung –
ein gelungenes Beispiel für kind-
gerechteWissensvermittlung.<

Zwei Nachwuchsbegeisterte für Na-
turwissenschaften Foto: EV Lasberg/Maureder

Ansturm erwArtet

X-Markt begeistert mit günstigen 
Preisen für edle Gartenmöbel
weLs. Die Oberösterreicher sind 
von den verblüffend günstigen 
Preisen für hochwertige Garten-
möbel und Gartenmöbel nach 
Maß bei X-Markt begeistert.

Der Gartenmöbel-Spezialist in 
Wels-West, Salzburgerstraße, di-
rekt an der B1, war bisher schon 
vielen Oberösterreichern als Preis-
drücker für edle Gartenmöbel aus 
Edelstahl, Keramik und hochwer-
tigsten Outdoor-Polstermöbeln be-
kannt. Durch Eigenproduktion und 

Fertigung vor Ort kann X-Markt 
jetzt auch Gartenmöbel nach Maß 
zu unglaublich niedrigen Preisen 
anbieten. Entsprechend groß ist der 
Ansturm auf die hochwertigen Gar-

tenmöbel nach Maß bei X-Markt 
in Wels, Jasminstr. 5 (Nähe SCW), 
Tel. 07242 60044, www.x-markt.at 
(Montag bis Freitag, 9–18, Sams-
tag, 9–17 Uhr).<� Anzeige

Der Trend geht zu Gartenmöbeln, die dank hochwertiger Materialien den Indoor-
Möbeln in Sachen Komfort um nichts nachstehen. In der über 1.200 Quadratmeter 
großen X-Markt Ausstellung kann man die neuesten Trends und Modelle sehen, 
Probesitzen und zu Preisen kaufen, die man woanders lange suchen kann. Fotos: X-Markt

X-Markt: Maßmöbel unglaublich günstig 
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ALTSTOFFSAMMELZENTRUM

Auszeichnung erhalten
BAD ZELL. Das Altstoffsammel-
zentrum (ASZ) wurde vom
Oberösterreichischen Landes-
verband für Bienenzucht für sei-
nen verantwortungsvollen Um-
gang mit Imkereiabfällen ausge-
zeichnet. Die sorgfältige Entsor-
gung verhindert die Ausbreitung
von Bienenkrankheiten wie der
Amerikanischen Faulbrut. In der
Vergangenheit führte die falsche
Entsorgung von Honigwaben im
Altholzcontainer zu Problemen:
Bienen wurden vom Duft ange-

lockt, was nicht nur ein Sicher-
heitsrisiko darstellte, sondern
auch die Verbreitung von Krank-
heiten begünstigte. Heute kön-
nen Imker ihreAbfälle beimASZ
melden, das Personal verweist
auf eine thermische Entsorgung
über den Sperrmüll. Die enge
Zusammenarbeit zwischen dem
ASZ, der Gemeinde und demört-
lichen Imkerverein ermöglichte
eine nachhaltige Lösung – ein
vorbildlicher Beitrag zum
Bienenschutz<

v.l.: Johann Mairböck (Obmann Imkerverein Bad Zell), Herbert Vitzthum (Präsi-
dent des OÖ Landesverbandes für Bienenzucht), Elke Haas (Leiterin des ASZ Bad
Zell) und zwei Kolleginnen, Bgm. Martin Moser Foto: OÖ Landesverband für Bienenzucht

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 30. Juli              
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blütenheilkräuter säen oder setzen, 
auch sammeln; Reinigung von Holzböden; Fens-
ter putzen; lüften; Liebe und Freundschaft 
Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche waschen

DO 31. Juli              
ab 19:25 Uhr Skorpion – absteigender Mond –  
Siehe gestern

FR+SA 1.+2. August              
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane
Günstig: Heilkräuter sammeln; Pflanzen gießen 
und düngen; Rasen mähen oder bearbeiten; um-
setzen & umtopfen; stachelige Pflanzen pflegen; 
Schnecken bekämpfen; Wasserinstallationsarbei-
ten; Blattgemüse säen und ernten; Gartenzäune 
setzen; Massagen; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Wohnungsputz

SO 3. August              
bis 08:00 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln

Günstig: Kräuter sammeln; Früchte ernten, ein-
lagern oder konservieren; Heu machen; Frucht-
pflanzen, Fruchtgemüse und Kräuter setzen; Brot 
backen; Butter rühren; Wohnung lüften; Nagel-
pflege 
Ungünstig: Kompostarbeiten

MO 4. August              
Wendepunkt – Siehe gestern

DI 5. August              
ab 19:05 Steinbock – aufsteigender Mond 
Siehe gestern

MI+DO 6.+7. August              
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse ernten; Gemüse ein-
frieren & konservieren; Komposthaufen an- oder 
umsetzen; Kräuterjauche ausbringen; Brot ba-
cken; heilende Bäder; guter Termin für die Haar-
pflege (auch Fellpflege); Klauenpflege bei Haus-
tieren; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Impfungen, Zahnbehandlungen, 
chemische Reinigung

FR 8. August              
bis 03:20 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Venen, Unterschenkel

Günstig: Blumen pflücken, sie halten länger; 
Blütenessenzen und Blütenöle zubereiten; Re-
paraturen im Haushalt; Ordnung machen und 
Schubladen neu einräumen; lüften; Massagen; 
Kosmetik; Reisen – Ungünstig: Pflanzen gie-
ßen; fast alle Gartenarbeiten

SA 9. August              
Vollmond um 09.55 Uhr – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Heilkräuter sammeln; Pflanzenjauchen 
ansetzen, Jauche wirkt heute besonders gut; ab-
schneiden, was nicht nachwachsen soll; Verblüh-
tes entfernen; Heilmittel herstellen; Öl pressen; 
Ernten, was getrocknet werden soll; Reparaturen 
im Haushalt; Ordnung in Schränken und Schub-
laden machen; gründlich lüften; Massagen; War-
zen entfernen, Hühneraugen entfernen; Kosme-
tik; Reisen – Ungünstig: Pflanzen gießen

SO 10. August              
bis 08:55 Uhr Wassermann – aufsteigender M.
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wäs-
sern; Komposthaufen bearbeiten, auch um- und 
ansetzen; hohe Wirksamkeit von Medikamenten, 
alle Ableitungsmaßnahmen sind heute beson-
ders günstig, auch guter Tag zum Beginn einer 
Diät – Ungünstig: Haare schneiden; Obstbäu-
me schneiden; Malerarbeiten

MO 11. August
aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: gießen; Rasen mähen; Wasserbau; 
Wasserinstallationen; großer Hausputz; Wäsche 
waschen; Fenster putzen; Salben herstellen; Fuß-
reflexzonenmassage; Bewerbungsgespräche; 
siehe gestern

DI 12. August
ab 12:35 Uhr Widder – aufsteigender Mond 
Siehe gestern und morgen

MI 13. August
aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß   
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Unkraut jäten; alles, was schnell wach-
sen soll, säen; Marmelade u. Säfte bereiten; Früch-
te konservieren; Einfrieren v. Lebensmitteln u. Obst; 
Brot backen; schneiden, was nochmals blühen soll; 
Fenster putzen; Wohnung ausgiebig lüften; gute 
Milchverarbeitung; gute Wirkung v. Medikamenten
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

DO 14. August
ab 15:24 Uhr Stier – Siehe gestern

BAURESTMASSEN AUFGETAUCHT

Dirtbahn: Zeitplan hält
NEUMARKT. Nicht gefährdet
ist die Errichtung der Dirt-
bahn auf der Tunnelwiese trotz
der zu erwartenden Kosten-
steigerung der Kindergarten-
baustelle. Dort waren un-
erwartet größere Mengen von
Baurestmassen gefunden wor-
den, die entsorgt gehören.

Laut erstenSchätzungenkanndie
Entsorgung dieser unerwartet
aufgetauchtenAblagerungen, die
zum Glück keine Giftstoffe ent-
halten, die Kindergarten-Bau-
stelle um bis zu 100.000 Euro
verteuern. In einer ersten Reak-
tion hatte Bürgermeister Chris-
tian Denkmaier (SPÖ) angekün-
digt, das Projekt Dirtbahn erst
dann freizugeben, wenn die Fi-
nanzierung der Mehrkosten ge-
klärt ist. Das ist nun der Fall:
Neumarkt hat sofort beim Land
Oö um Ausweitung des Förder-

betrags für den Kindergartenbau
angesucht und diese umgehend
bewilligt bekommen. „Das Land
OÖ fördert die zusätzlichen Kos-
ten anteilsmäßig, das Projekt auf
der Tunnelwiese, das ab Herbst
umgesetzt werden soll, ist daher
in seiner Finanzierung nicht ge-
fährdet“, berichtet Bürgermeis-
ter Denkmaier.<

Baurestmassenverteuern die Kindergar-
ten-Baustelle. Foto: Vasiliy Ulyanov/Adobe Stock
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OÖVP PREGARTEN

Backspaß bei der
Ferienpassaktion
PREGARTEN. Zu einem kreativen
und genussvollen Nachmittag lud
das Team der OÖVP Pregarten im
Rahmen der Ferienpassaktion ein.
Unter dem Motto „Pizza, Mohn-
flesserl und Semmel – wir backen
gemeinsam unsere Jause“ durften
15 Kinder ihre eigenen Speziali-
täten zubereiten. Mit viel Freude

entstanden Mohnflesserl, Sem-
merl, Salzstangerl sowie Brioche-
Tiere wie Igel, Hasen und Schne-
cken. Zum Abschluss wurde eine
Pizza gebacken und mit großem
Appetit verzehrt. „Schön, dass die
Kinder mit so viel Begeisterung
dabei sind“, sagt Fraktionsobfrau
Sozialstadträtin Simone Hackl.<

Simone Hackl, Anna Langer, Andrea Königshofer und Barbara Hinterberger be-
reiteten 15 Kindern einen kurzweiligen Ferientag. Foto: OÖVP Pregarten

Life Radio

Erneut Rekordwerte 
oÖ. Life Radio bleibt weiterhin 
die erfolgreichste private Ra-
diomarke in OÖ und bestätigt 
das mit eindrucksvollen Zahlen 
aus dem aktuellen Radiotest, 
der offiziellen österreichischen 
Reichweitenerhebung.

228.000 Hörer schalten täg-
lich ein – das entspricht einer 
Reichweitensteigerung um rund 
17 Prozent gegenüber dem Vor-
jahr. Damit erzielt Life Radio 
eines der besten Ergebnisse sei-
ner Sendergeschichte. Besonders 
bemerkenswert ist das außerge-
wöhnliche Wachstum bei den 14 
bis 49-Jährigen: Die Tagesreich-
weite liegt hier mittlerweile bei 
19 Prozent – ein Wachstum von 
über 30 Prozent im Jahresver-
gleich. Life Radio erreicht damit 
in dieser Zielgruppe beinahe dop-
pelt so viele Hörer wie das ORF 
Landesstudio OÖ. Programm-

chef Matthias Dietinger dazu: 
„Hauptsache Hits, das Wichtigste 
von und für OÖ und immer gut 
drauf – dieses Konzept kommt an 
und freut uns sehr.“ 

Reichweite ausgebaut
Christian Stögmüller, Geschäfts-
führer von Life Radio, ergänzt: 
„In einer Zeit, in der alleine in 
OÖ gut ein Dutzend neuer Ra-
dioprogramme via DAB+ und 
UKW an den Start gegangen 
sind, hat Life Radio nicht nur 
die Spitzenposition verteidigt, 
sondern die eigene Reichweite 
auch noch weiter ausgebaut. Das 
macht uns stolz und zeigt das 
Vertrauen der Hörer in unsere 
Marke.“ Und auch digital ist Life 
Radio im Höhen�ug, wie die Er-
gebnisse des Audio Analyzers, 
der of�ziellen Reichweitenerhe-
bung von Online-Audioangebo-
ten, zeigen.<� Anzeige

KINOTIPP

Unzertrennlich
Millie und Tim sind seit vielen
Jahren ein Paar. Als sie aufs Land
ziehen, weilMillie dort einen Job
als Lehrerin anfängt, stellt sich
den beiden die Frage, wie es in
ihrer Beziehung weitergehen
soll: Sind sie nur noch aus Ge-
wohnheit zusammen?Wollen sie
heiraten oder sich lieber tren-
nen? Doch dann löst ein über-
natürlicher Vorfall einen physi-

schen Veränderungsprozess aus,
der baldnicht nur ihreKörper und
ihre Beziehung transformiert,
sondern ihre ganze Existenz in
Frage stellt.<

Anzeige

„Together –
Unzertrennlich“
Ab 31. August bei Star Movie
www.starmovie.at

Horror und Mystery mit Alison Brie und Dave Franco Foto: 2025 Leonine Studios
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WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

STEINTEPPICH

DACHBESCHICHTUNG

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Taubenabwehr

0664 140 45 20
www.fucec.at

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

AUTOERSATZTEILE & ZUBEHÖR
www.autoteile-kralik.at

CITROEN-MAZDA-ALFA-FIAT
www.ambros-automobile.at

SEAT ROTSCHNE FREISTADT
www.rotschne.at

FORD AUTOHAUS AUMAYR
www.ford-aumayr.at

PEUGEOT & SUZUKI
www.autohaus-reindl.at

Die PROFI TIPS aus dem Internet

www.tips.at
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Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Verkaufe traumhaftes Curvy
Brautkleid, Gr. 46, neuwertig
Designer: Lohrengel, eleganter
Schnitt, atemberaubende Spitze
raffiniert gearbeitete Dekolletés
u. trendige A-Linien Schnitte
kaschieren gekonnt Problemzo-
nen. NP: € 1.477,- VP: € 690,-.
 069915145126 (abends)

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

KEIN BOCK AUF BÜROKRAM?
ICH SCHON! Telefonjournal &
Schriftverkehr, Terminkoordina-
tion, Excel-Aufstellungen, Orga-
nisation & Bürostruktur, u.v.m.
selbststarkservice@gmail.com
www.selbststark.at   0664
1231310

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 1. August von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

2 Freundinnen
(Pensionistinnen) möchten 2
nette reisefreudige Herren (ab
75 bis 85) für gemeinsame Un-
ternehmungen kennenlernen.
 0676 5458437 (7-10.00
oder von 17-19.00)

Greta 74 J. Witwe. Die Ein-
samkeit macht mich sehr trau-
rig u. es hat sehr viel Mut ge-
kostet um diesen Schritt zu ma-
chen. Nur wie sollten wir uns
sonst kennenlernen? Ich bin
mobil nicht ortsgebunden, Ko-
chen, kuscheln, Reden, Lachen,
wieder glücklich sein. Du gerne
bis 85 J. Agentur Jet Set,  
0676 6238430 auch SA. u.
SO.
HELENE, 64 J. eine hübsche,
schlanke Frau mit erotischer
Ausstrahlung. Miteinander re-
den, Lachen, sich verliebt in die
Arme nehmen, gemütlich
Sport, Thermen, Ausflüge, ge-
meinsam Kochen, Freunde tref-
fen und sich in die Augen
schauen u. sagen können "Hey
du, es ist schön, dass es dich
gibt". Du gerne bis aktive 72 J.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
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Rund um Haus u. Garten

Verkauf

Verschiedenes

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

die Nummer Deins im Job Finden

Unsere Pflückzeiten:
täglich von 14 bis 19 Uhr, bis Anfang 
September

Ernte-Hotline: Telefon  
0664 5387374
www.heidelbeeren.at

Heidelbeerland Sturm
Summerau-Kranklau,  
4261 Rainbach i. M.

Heidelbeeren pflücken und genießen

Top-Tipp

Foto: privat

Was, die Romana feiert rund?
Wir hoffen sehr, sie bleibt recht g’sund!

Die Freistadt-Tipsler wünschen alles Gute, 
geh ins neue Lebensjahr mit frohem Mute!

Komm mal vorbei (das ist kein Spaß), 
wir trinken dann auf dich ein Glas!wir trinken dann auf dich ein Glas!

Alles Gute zum Runden!

Unserem 
Sagler  

alles Gute  
zum  

50er!
Deine 

Stammtischrunde

A�es Gute  
zum

95.  
Geburtstag

wünscht dir
deine Familie

Lieber Marius!
Wir wünschen dir von  

ganzem Herzen zum  

18. Geburtstag alles Gute!

Bleib so lustig und hilfsbereit 

wie du bist!

Wir sind sehr stolz auf dich!

Gedi und Goli,  

Melitta und Andreas,  

Julian und Resch-Oma!

Sommerputz für Keller und Kästen!
Schalte eine Anzeige in Tips und du bekommst 
die gleiche Anzeige in einer weiteren Region 
oder Kalenderwoche gratis dazu!
Also: entlüften, entrümpeln, inserieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. August 2025.

Jetzt profitieren:

www.haider-iht.at

Am Anger 28
4271 St. Oswald
Tel.: 07945/7887

Ihr regionaler 
Spezialist für 

Bäderplanung und 
Wellness

www.facebook.com/tips.at

powered by Tips

die Nummer DEINS 

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Heike Stadler
Tel.: +43 664 3931591
h.stadler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Junggebliebene Sie, 64,
sportlich u. vielseitig interes-
siert (Kino, Musik, Natur) sucht
passenden Partner für den
nächsten Lebensabschnitt. mea
delmot@gmail.com

Rosemarie 65J. fesche
Witwe, ein Glücksfall für
jeden Mann (gerne älter) der ei-
ne liebevolle, zärtliche und le-
benslustige Partnerin sucht,
möchte gerne nach langer Ein-
samkeit wieder die Liebe erle-
ben. Bin mobil. Agentur
Liebe&Glück 0664/88262264
www.liebeundglueck.at

Gelernter Gärtner bietet Garten-
arbeit an z.B. Heckenschnitt,
Vertikutierarbeiten, Unkrautbe-
seitigung, Rasenpflege, Pflaster-
reinigung, Versiegelungen und
Kunstharzverfugung und weite-
re Gartenarbeiten.  0664
99714650

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Jugenzimmer mit Schran-
kraum,  Bett 140cm, Schreib-
tisch und Kasten, Fotos auf An-
frage, super Zustand, Besichti-
gung und Abholung in Naarn,
VP: 930,-  0664-8157716

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

SCHAURAUM ABVERKAUF
Fenster und Türe zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888
Verkaufe hartes, trockenes
Brennholz, Buche/Eiche/Bir-
ke, küchen-/kachelofengerecht
gespalten  0664-1290936

Verkaufe extra angefertigten
Rakuofen, Zweitbesitz aber
noch nie verwendet, Gasbe-
trieb, teilbar, € 300,-
 0664 5615833
Verkaufe Warema Sonnen-
schutz Ersatztuch für Fenster-
markise, anthrazit, 1 Stk Größe
2150 x 1750 mm und 1 Stk
1400 x 1000 mm fabriksneu,
VP € 190,00.
  0660 2752171

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Subaru Forester Exclusive,
EZ 09/2016, Allrad mit Sperre,
unfallfrei, Erstbesitz, 108 KW
Diesel, 8-fach bereift, garagen-
gepflegt, sehr gut erhalten,
85.000 km, Privatverkauf, VP:
€ 19.500,-  07260-4451
oder 0680-3235889

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Moderne 2-Zi.-Architekten-
wohnung, 67m², nahe Prome-
nade in Linz, 1. Stock mit Lift,
€ 370.000,- + € 20.000,- Mö-
blierung + € 30.000,- Garage.
Hochwertig, zentral, mit Gar-
ten. Keine Makleranfragen!
 0676 814281481

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Prammer,
  0664-1611970,
www.hausundhof.co.at

Suche kleines Gewerbeob-
jekt zur Miete in Freistadt:
Werkstatt, Büro, WC und über-
dachter Stellplatz für 3,10 m
hohen Transporter.
 0680 1203459

20-35 Std.Kleinbuslenker
FS B f.Fahrten nach Linz ges.
zauner@schulbus-zauner.at
 0664-3444946

20-35 Std.Kleinbuslenker
FS B f.Fahrten nach Linz ges.
zauner@schulbus-zauner.at
 0664-3444946

Wir suchen Verstärkung für un-
ser Ordinationsteam für ca. 8-
10 Std./W.
Bei Interesse bitte Unterlagen
an Ordination Dr. Dominik Stad-
ler, Schulstr. 8/4, 4280 Königs-
wiesen
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VWTayron: die alte Schule
Mansolltemeinen, dass dieWelt
keine neuen SUVs mehr sehen
will. Beim VW Tayron macht
sie aber eine Ausnahme.

Überraschung ist das jetzt keine,
Volkswagen und SUV hat im-
mer funktioniert. Was noch ge-
fehlt hat,war einNachfolger vom
nicht überragend verkaufsstar-
ken Tiguan Allspace. Technisch
basiert der Tayron auf dem neu-
en Tiguan, optisch steht er aber
komplett für sich alleine.
Die Testfahrer von Fahrfreude
fuhren schon lange keinen VW
mehr, der sich so um sie bemühte.
Der analoge Tasten und großzü-
gige Platzverhältnisse über so
manch moderne Verschlimmbes-
serung stellt. Und der trotz feiner
Serienausstattung preislich at-
traktiv bleibt. Freilich hängt das
von der Modellwahl ab. Ein Tay-

ron kann auch teuer sein – als 2.0
TSI 4Motion in der Top-Ausstat-
tung „Sport“ genau 68.690 Euro.
Das Testmodell eTSI „Friends“
liegt bei 50.090 Euro. VW unter-
stützt via Porsche Bank-Boni und
reduziertem „Unlimited“-Paket.

Reinsetzen undwegfahren
Die 18“ Alus wirken fast zierlich,
zeigen aber, wie groß der Tayron
ist. Dynamische Designkniffe?
Fehlanzeige. Dafür epochale

Platzverhältnisse und famose Va-
riabilität: Rückbank verschiebbar,
Fondlehnen 2:1:2 umlegbar, Bei-
fahrer-Lehne klappbar. Koffer-
raum: 885 bis 2.090 Liter.
„eTSI“ steht für mild-hybriden
Basis-Turbobenziner, 150 PS
stark,18zusätzlichePferdevomE-
Antrieb. Nach 9,4 Sekunden ist
man bei 100 km/h. Der spontane
E-Boost hilft, das 7-Gang-DSG
und die adaptive Rekuperation ge-
fallen. Top Verarbeitung, analoge

Lenkradtasten, zentraler Dreh-
knopf, viele Ablagen und ein
Touchscreen, dem keiner was vor-
macht – so baut man echte Volks-
wagen.Mehrdazu aufwww.tips.at
und auf www.fahrfreude.cc<

VW Tayron eTSI DSG Friends

Motor: 4-Zylinder Turbobenzi-
ner/Mild-Hybrid
Leistung: 150 PS
Max. Drehmoment: 250 Nm /
1.500 U.
Testverbrauch: 6,9 Liter
Preis ab: 50.090 Euro

Der VW Tayron eTSI DSG Friends ist ab 50.090 Euro zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc

Stand: 07/2025. Verbrauch kombiniert: 5,6 l/100km; CO2-Emission kombiniert: 135 - 136 g/km. Aktionspreis € 18.490,- für den C3 Aircross YOU Turbo 100;
€ 670,- Finanzierungsbonus (bei Finanzierung über die Stellantis Bank SA), € 500,- Versicherungsbonus (bei Abschluss eines Versicherungs-Vorteilssets,
bestehend aus Kfz-Haftpflicht, Kasko und Insassenunfallversicherung, GARANTA Versicherungs-AG Österreich) Mindestlaufzeit 36 Monate. Gültig für
Konsumenten bei Kauf eines Neuwagens bis 30.09.2025. Verbrauchs- und Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte
zu verstehen. „Citroën We Care“ wird nach jedem Werkstattbesuch bei einem teilnehmenden, autorisierten Citroën Partner automatisch aktiviert und
gilt bis zum nächsten planmäßigen Wartungstermin für maximal 8 Jahre und/oder 160.000km. Weitere Details bei Ihrem Citroën Partner. Symbolfoto.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

AB

KEINERKANNDIESEMKOMFORTWIDERSTEHEN

AUCH 100% ELEKTRISCH ERHÄLTLICH
OPTIONAL MIT 7 SITZEN

DERNEUE CITROËN C3 AIRCROSS

bei Versicherung und
Finanzierung über
die Stellantis Bank*18.490€

Ambros Automobile
Gutauer Str. 5, 4283 Bad Zell
T +43 7263 / 7397

badzell@ambros-automobile.at
www.citroen-partner.at/ambros-automobile
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StyliSch. Sicher. hybrid+.

Das ist der neue MG HS Hybrid+
MG Motor Austria erweitert 
seine SUV-Reihe um den MG 
HS Hybrid+ mit mehr Leistung, 
Ef�zienz und Komfort. Der MG 
HS Hybrid+ ist in zwei Varianten 
erhältlich: Comfort und Luxury, 
jeweils mit sieben Jahren oder 
150.000 Kilometern Garantie. 

Der Hybridantrieb kombiniert 
einen 1,5-Liter-Benzinmotor mit 
105 Kilowatt und einen Elek-
tromotor mit 146 Kilowatt zu 
einer Systemleistung von 165 
Kilowatt (225 PS). Damit be-
schleunigt das SUV in 7,9 Se-
kunden auf 100 Kilometer pro 

Stunde bei einem Verbrauch von 
5,5 Litern und CO2-Emissionen 
von 126 Gramm pro Kilometer. 
Beide Modelle verfügen über 
zwei 12,3-Zoll-Displays mit 
Smartphone-Integration, zahlrei-
che Assistenzsysteme, 507 Liter 
Kofferraumvolumen und optional 

fünf Metallic-Lackierungen. Lu-
xury bietet Kunstledersitze, Live-
Navigation, Amazon Music und 
eine 360-Grad-Kamera. Hoch-
wertige Materialien und viele 
Ablagen sorgen für Komfort. Die 
Anhängelast beträgt bis zu 1.500 
Kilogramm.<

Die Hybrid+ Technologie sorgt für mehr 
Leistung, Effizienz und Komfort.  Foto: MG

Bei der HS-Familie ist für  
Jeden was dabei – verfügbar 
als Vollhybrid, Plug-in Hybrid 

und Benziner-Schalter zu
unschlagbaren Preisen!  

 daniel FeicHtmayr

*Unverbindl. empf. Aktionspreis inkl. € 1.000,- MGBonus, 500,- Versicherungsbonus (gültig bei Abschluss einesMGVersicherungs-Vor-
teilsets über GARANTAVersicherung-AG Österreich, Mindestlaufzeit 36 Monate) und € 2.000,- Leasingbonus (gültig bei Leasingfinan-
zierung über der Denzel Leasing GmbH). Preis inkl. MwSt. und NoVA. CO2 gewichtet: 126 g/km, Verbrauch gewichtet: 5,5 l Benzin/100
km. (Alle Angaben nach WLTP). Gültig bis auf Widerruf. °Hersteller-Garantie von 7 Jahren oder 150.000 km (je nachdem, was zuerst
eintrifft).Nähere Infosbei IhremMGPartner.Symbolabbildung.Satz-undDruckfehlervorbehalten.Änderungenund Irrtümervorbehalten.

AUTOMATIK
Inklusive

€29.990,-JETZT UM
*SELBSTBEWUSST&KRAFTVOLL-DERMGHSHYBRID+!

MehralsHybrid. DerMGHSHybrid+ ist bereit für jedeHerausforderung.Mit einemmarkantenDesign,
intelligenterHybridtechnologie und hohemFahrkomfort ist derMGHSHybrid+ die perfekteWahl für alle,
diemehrwollen. Unddas alles zu einemaußergewöhnlichenPreis-Leistungs-Verhältnis. mgmotor.at

MG HS HYBRID+

AAAutttohhhaus FFFeiiichhhtttmayr
Linzer Straße 65, 4240 Freistadt
Tel. +43 (0) 7942 75031-0
www.autohaus-feichtmayr.at
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LEICHTATHLETIK

Erfolgreiche Summerauer Lauftalente
beschreiten internationale Wege
RAINBACH. Die beiden Summe-
rauer Niklas Scherb und Sa-
muel Lengauer starteten ge-
meinsam vor mittlerweile zehn
Jahren bei TriPowerWimber-
gerFreistadt ihre noch junge
Laufkarriere. Mittlerweile sind
diebeidenFreundefürdieTGW-
Zehnkampfunion unterwegs.

Für Niklas Scherb, der am 14.
August in die USA an die Uni-
versity of Cumberlands im Bun-
desstaat Kentucky übersiedelt,
um dort Sportwissenschaften zu
studieren und unter professio-
nellen Rahmenbedingungen zu
trainieren, waren die österreichi-
schenMeisterschaftenU23 in der
Leichtathletik heuer die letzten
offiziellenMeisterschaften in der

Heimat. Umso erfreulicher das
Abschneiden: Die bei internatio-
nalen Laufmeetings in Karlsruhe
und Plietzhausen gezeigte Form
– 1.500 Meter in 3:56 Minuten –
hält an. In beiden Läufen be-
stimmte er lange das Tempo und
leistete viel Führungsarbeit. Im

Zielsprint war über 5.000 Meter
der Vizemeistertitel und über
1.500 Meter die Bronzemedaille
sein Lohn. Nun liegt der volle
Fokus auf Amerika.

Samuel Lengauer läuft zur
Vizemeisterschaft
Samuel Lengauer, der über die
200 und 400 Meter im Einsatz
war, gewann mit neuer persön-
licher Bestzeit von 21,83 Sekun-
den über 200 Meter die Bronze-
medaille. Über die Distanz von
400 Meter kam der Vizemeister-
titel dazu. Samuel studiert inLinz
an der Johannes Kepler Univer-
sität Mathematik und Physik.
Sportlich ist er mittlerweile auch
international unterwegs, was
unter anderemzuTeilnahmenbei

Meetings in Luxemburg, Tsche-
chien, Aserbaidschan und sogar
Botswana führte.

Sportliche Vorbilder
Beide leben neben ihrer berufli-
chen Ausbildung ihren sportlichen
Traum und zeigen: Vieles wird
möglich, wenn man sich etwas zu-
traut und seine Ziele verfolgt.<

Bestzeit und Medaille für Samuel
Niklas verabschiedet sich mit Edel-
metall Richtung USA.
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SIMONWAGNER

Fünffach-Staatsmeister
UNTERWEITERSDORF. Seinen
fünften Staatsmeistertitel in Fol-
ge holte Simon Wagner bei der
Rallye Weiz. Der Unterweiters-
dorfer, der von Skoda zu Hyun-
dai gewechselt hatte, gewannmit
Beifahrerin Hanna Ostlender al-
le neun Sonderprüfungen. Wag-
ner: „Ein Sieg in Weiz ist immer
etwas Besonderes. Ich war aber
fast etwas überrascht, dass es

dann so klar über die Runden ge-
gangen ist. Natürlich freue ich
mich auch über meinen fünften
Staatsmeistertitel sehr. Für mei-
ne Copilotin Hanna Ostlender ist
der Sieg einmalig, es ist ihr ers-
ter Staatsmeistertitel in der gro-
ßen ORM-Klasse, den sie sich
redlich verdient hat.“ Jännerral-
lye-Sieger Michael Lengauer
landete auf dem dritten Platz.<

Simon Wagner und Copilotin Hanna Ostlender beim Sieg in Weiz Foto: Harald Illmer

TRIPOWER WIMBERGER FREISTADT

Katharina Scherb
gewinnt Junior-Bewerb
FREISTADT. In Kobenz (Steier-
mark) fand der dritte von ins-
gesamt fünf Bewerben des ös-
terreichischen Nachwuchscups
2025 imTriathlon statt. Bei per-
fektenBedingungenkonnte sich
Katharina Scherb (TriPower-
WimbergerFreistadt) dabei
erstmalig den Sieg in der Klas-
se Juniorinnen sichern.

Mit einer sehr guten Leistung im
Schwimmenüber500Meter stieg
die18-JährigealsZweite ausdem
Wasser. AmRennrad über 13Ki-
lometer spielte sie ihreKlasse aus
und übernahm die Führung.
Im abschließenden Laufbewerb
von drei Kilometern konnte die
Führung noch ausgebaut werden
und so siegte sie nach 46 Minu-
ten und 48 Sekunden mit fast

einer Minute Vorsprung. Nach
drei von fünf Bewerben des Cups
liegt Katharina nun an der her-
vorragenden zweiten Stelle. Die
noch ausstehenden Bewerbe fin-
den in Traun (OÖ) und Kitzbü-
hel (Tirol) statt.<

Katharina Scherb Foto: Hannes Scherb
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KULTURSOMMER

Musik und Kultur im Bezirk Freistadt
BEZIRK FREISTADT. Auch im
August begeistert der Oberös-
terreichischeKultursommer im
Bezirk Freistadt mit hoch-
karätigen Veranstaltungen für
Musikliebhaber und Kultur-
begeisterte.

Unter demMotto „Ein Land. Ein
Sommer“ steht der heurige OÖ
Kultursommer für ein gemeinsa-
mes Dach, unter dem sich die
große kulturelle Vielfalt und Le-
bendigkeit in Oberösterreich ab-
bildet. Viele der teilnehmenden
Festivals blicken auf eine ein-
drucksvolle Geschichte zurück
oder feiern heuer bedeutende Ju-
biläen.
So feiert heuer die theater-
zeit//Freistadt ihr 15-jähriges
Bestehen: Unter demMotto Ima-
gine! wird noch bis 2. August ein
vielfältiges Programm aus Thea-
ter, Film und Literatur geboten.

Die Sommerkulturtage am Pien-
kenhof in Kefermarkt laden am
2. August zumKonzertabendmit
„Bianca Ortner mit Gruber
Gregoric“ und Steinkellner’s
Soundkistn. Zum Abschluss gibt
es am 14. August einen Blues-
abend mit Inga Lynch und der
Beer Buddies Blues Band.
Auf Schloss Weinberg wird zum
17. Internationalen Kammer-

musik-Festival eingeladen. Bei
freiem Eintritt können Besucher
im historischen Rittersaal drei
Konzerten (14., 15. und 16. Au-
gust) von passionierten Kam-
mermusikern lauschen.
Den Abschluss des Kultursom-
mers bildet von 27. bis 31. Au-
gust das Freistädter Filmfestival
„Der neue Heimatfilm“ im Kino
Freistadt und im Sommerkino in
der Salzgasse. Bereits zum 38.
Mal findet das Festival statt und
auch heuer werden an den fünf

Festivaltagen rund 50 internatio-
nale Filme gezeigt und Film-
schaffende aus aller Welt ihre
Produktionen vorstellen.<

• theaterzeit//Freistadt
bis 2. August
www.theaterzeit.at

• Sommerkulturtage Pienkenhof
Kefermarkt
bis 14. August
www.pienkenhof.at

• Inter. Kammermusik-Festival
Kefermarkt
14. bis 16. August
www.schloss-weinberg.at

• Der neue Heimatfilm
Freistadt
27. bis 31. August
www.filmfestivalfreistadt.at

Gesamtes Programm unter
www.kultursommer-ooe.at

theaterzeit//Freistadt zeigt am 2. Au-
gust die Kindertheateraufführung
„Alice im Cyberland“. Foto: Georg Eder

Bluesabend mit Inga Lynch Foto: Paul Cain

JVP

Sautrogrennen
SCHÖNAU/ST. LEONHARD. Die
JVP Schönau und St. Leonhard
laden amFreitag, 15.August zum
Sautrogrennen ein. Dabei sind
wieder Teamgeist und Kreativi-
tät gefragt. Die Haidmühle ver-
wandelt sich um 13 Uhr in die
wohl verrückteste Rennstrecke
der Region. Die Teams (zwei bis
vier Personen) starten in ihren
Sautrögen – ob selbst gebaut oder
ausgeliehen – und paddeln in
Richtung Mittelstation. Dort
heißt es: Anlegen, raus aus dem
Trog – und ran an zwei span-

nende Aufgaben, bevor es wie-
der ins Wasser geht. In einer
eigenen Kreativwertung werden
die einfallsreichsten, witzigsten
oder schönsten Sautröge prä-
miert. Erstmals gibt es heuer eine
eigene Kinderwertung für Teams
mit Teilnehmerinnen bis 14 Jah-
re. Zudem wird ein Kinderpro-
gramm mit Hüpfburg und Kuli-
narik geboten. Infos und Anmel-
dung unter www.jvp-schoe-
nau.at/sautrogrennen, Hr. Hor-
ner,Tel.067762732810,oderHr.
Wurm, Tel. 0677 62092715<

Die JVP lädt am 15. August zum Sautrogrennen ein. Foto: JVP

SCHLOSS WEINBERG

Internationales
Kammermusikfestival
KEFERMARKT. Bereits zum 17.
Mal treffen sich Kammermu-
siker unter der künstlerischen
Leitung von Karin-Regina Flo-
rey auf Schloss Weinberg. In
drei Abschlusskonzerten prä-
sentieren die Profimusiker im
Rittersaal ihr Können, und das
bei freiem Eintritt.

Eine Woche lang proben profes-
sionelle Orchestermusiker, Mu-
siklehrende, Studierende und ta-
lentierte Hobbymusiker im Au-
gust im Schloss Weinberg. Ihre
gemeinsame Leidenschaft für
Kammermusik führt sie aus aller
Welt nach Kefermarkt. Zum Ab-
schluss dieser musikalischen
Woche finden drei Konzerte im
RittersaaldesSchlosses statt.Auf
dem Programm steht Kammer-

musik in verschiedenen Beset-
zungen. In der Konzertpause
sorgt das Team des Schlossesmit
erlesenen Weinen und Geträn-
ken für dasWohl der Gäste.<

Die musikalische Woche wird von drei
Abschlusskonzerten gekrönt.

Foto: Bildungsschlösser

14., 15. und 16. August
Beginn jeweils um 19.30 Uhr
Rittersaal, Schloss Weinberg,
Weinberg 1, 4292 Kefermarkt
Eintritt frei, Spenden kommen
den Musikern zugute
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GREEN BELT CAMP

Feuchtwiesen pflegen
LEOPOLDSCHLAG. Auch im Jahr
2025gibt eswieder dasGreenBelt
Camp Maltsch/Malše des Natur-
schutzbundes. Wer mit Gleichge-
sinnten aktiv mithelfen möchte,
seltene Arten am Grünen Band
Europa zu fördern, meldet sich für
diesen Arbeitseinsatz von 7. bis
10. August an. Gesucht werden
Teilnehmer ab 18 Jahren. Die
Feuchtwiesen an der Maltsch sind
wichtiger Lebensraum für selten

gewordeneTiere undPflanzen. Im
Rahmen des Green Belt Camps
werden Pflegemaßnahmen (vor
allem Mahd und Entbuschen)
durchgeführt. Die Kosten für die
An- undAbreise sind selbst zu tra-
gen. Die Verpflegung ist für die
Teilnehmer kostenlos. Übernach-
tet wird in Zelten. Infos und An-
meldung: Naturschutzbund OÖ,
oberoesterreich@naturschutz-
bund.at, Tel.: 0732 77 92 79<

Es wird wieder für den guten Zweck „gehackelt“. Foto: Julia Kropfberger

Zu gewinnen: 
ein Wochenende mit dem Dinomobil BMW i3 

vom Autohaus Rachbauer und drei Familien-

Jahreskarten für die Dinoland-Saison 2026

tips.at/quiz

DinoQuiz

NEU MARIA SCHNEE

Mariä Himmelfahrt
LEOPOLDSCHLAG. Der Ma-
rienfeiertag am Freitag, 15.
August, wird in der Wall-
fahrtskircheNeuMaria Schnee
am Hiltschenerberg wieder mit
einem Fest begangen.

Die Mitglieder der Interessens-
gemeinschaft Neu Maria Schnee
am Hiltschenerberg in der Ge-
meinde Leopoldschlag blicken
zu Mariä Himmelfahrt mit
Dankbarkeit zurück und bitten
umGottes Segen.
Das Programm beginnt um 11
Uhr mit einem festlichen Einzug
mit musikalischer Umrahmung
in die Kirche, an dem sich Mit-
glieder der Heimatfahnengrup-
pen, Kopftuchgruppen, Jugend-
verbände und Kameradschafts-
bundgruppen beteiligen. Es folgt
ein Festgottesdienst, zelebriert
durch die Geistlichkeit der Pfar-
re Rainbach.

Die Kirche Neu Maria Schnee
wurde in Gedenken an den
vielbesuchten Gnadenort Maria
Schnee beim Heiligen Stein in
Südböhmen mit Spendengeldern
von Gläubigen und Heimatver-
triebenen errichtet. Von ihrem
Standort am Hiltschenerberg be-
steht Blickkontakt zum Wall-
fahrtsort in Reichenau (Tsche-
chien).<

Wallfahrtskirche Maria Schnee F: privat

AUSSTELLUNG

Fotografie: Subjektiv
durchs Objektiv
KEFERMARKT. Unter dem Ti-
tel „Subjektiv durchs Objektiv
– drei unterschiedliche Sicht-
weisen“ präsentiert die Foto-
grafische Gesellschaft OÖ ab 2.
August eine neue Ausstellung
in der Schlossgalerie imSchloss
Weinberg.

Gezeigt werden Werke der drei
Künstlerinnen Sissy Huemer,
Susi Nöstlinger und Renée Lan-
ger, die sich mit unterschiedli-
chen Zugängen der Fotografie
widmen. Ihre Arbeiten laden da-
zu ein, das Alltägliche neu zu
entdecken – sei es durch ästhe-
tische Verfremdung, die Schön-
heit des Zufalls oder abstrakte
Muster.
Die Vernissage findet am Sams-
tag, 2. August, um 13 Uhr statt.

Der Eintritt ist frei. Die Ausstel-
lung ist bis 7. September jeweils
anSamstagenundSonntagenvon
13 bis 18 Uhr sowie nach Ver-
einbarung geöffnet.<

Die Ausstellung zeigt Fotografien von
drei Künstlerinnen. Foto: Nöstlinger

Samstag, 3. August 2025
13 Uhr / Schloss Weinberg
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ALT-MARIA SCHNEE

36. Fußwallfahrt
WINDHAAG. Zum 36. Mal fin-
det amSonntag, 10.August, die
Windhaager Fußwallfahrt
nach Alt-Maria Schnee (Svaty
Kámen) in Südböhmen statt.

Seit dem Fall des Eisernen Vor-
hanges 1989 pilgern die Wind-
haager zuFußnachMariaSchnee
in Böhmen. Treffpunkt ist heuer
amSonntag, 10. August, um 7.30
Uhr bei der steinernen Brücke in
Mairspindt. Dort gibt es auch
Parkmöglichkeiten. Über Zett-
wing und Oppolz wird dann nach
Maria Schnee gepilgert, wo um
11.30 Uhr ein Gottesdienst ge-
feiert wird, zelebriert vom Ma-
rianisten Pater Helmut Brand-
stetter und von Pfarrer Pavel Si-
mak aus Kaplitz. Dabei wird die
Mutter Gottes um ihren beson-
deren Schutz und Segen gebe-
ten. Nach der Messe gibt es eine
Stärkung mit Getränken, Gebäck

und Zeit für Begegnungen. Der
Rücktransport wird von der Fa-
milie Chalupar aus Windhaag
durchgeführt. Den Teilnehmern
empfehlen die Wallfahrtsleite-
rinnen Anna und Irmgard Quass,
neben einem gültigen Reisedo-
kument auch festes Schuhwerk,
Regenschutz und eine Jause mit-
zunehmen. Die Strecke kann
auch als Radwallfahrt zurückge-
legtwerden. Info: 0664 3238612,
irmgard.quass@gmail.com<

In Oppolz gibt es eine Andacht. F: privat

GrubenfestGrubenfestteseeeeeeeeeeeeeesssssssssssttttttttttt
www.grubenfest.at
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Freitag

1.
August

Samstag

2.
August

Sonntag

3.
August

August

FreitagFreitagFreitag

..
AugustAugustAugust

FreitagFreitagFreitag

..
AugustAugustAugust

HirtlhofBad Zell

9:15 Uhr Hl. Messe 
mit „Brass Zell“

anschließend 

Frühschoppen 
im Festzelt 
mit DIE PARTYHIRSCHEN

Eintritt frei

1.–3. Aug.
Hirtlhof

Zweitages-

Eintrittsband

für Freitag

und Samstag

VVK € 23,–
erhältlich bei FF Mitgliedern und

den Bad Zeller Banken

ab 19:30 Uhr

1.–3. Aug.1.–3. Aug.1.–3. Aug.1.–3. Aug.1.–3. Aug.1.–3. Aug.1.–3. Aug.1.–3. Aug.1.–3. Aug.1.–3. Aug.1.–3. Aug.1.–3. Aug.1.–3. Aug.1.–3. Aug.

ab 21:30 Uhr

DJ BAUM-

GARTNER

ab 0:30 Uhr

SamstagSamstag

August

ab 21:30 Uhr

Kombikarte
(Eintritt, Essen, Getränk): € 25,00

(erhältlich bei FF Mitgliedern und den  
Bad Zeller Banken)

Essen

Getränk

Hl. Messe Hl. Messe 

Bad Zell

20
jahre

GGGGGGGGGGrrrrrrrrGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGG
präsentiert

Eintritt  
VVK: € 15,–   
AK: € 18,–

Eintritt  
AK: € 11,–

Konzert Die Schlosskapelle Hagenberg zu einem besonderen Abend mit der
Pulverriedl Musi und Franz Gumpenberger ein. Am Mittwoch, 6. August, wird
die Kapelle ab 19 Uhr erfüllt sein von alpenländischer Volksmusik, charmant
und pointiert moderiert von Franz Gumpenberger. Eintritt frei! Im Anschluss wird
zum gemütlichen Ausklang am Kirchenplatz eingeladen. Foto: PM4

WEIHNACHTSGESCHICHTE-MUSICAL.COM
5.12. – 7.12.2025

LINZ
TIPSARENA

NZ

ShowSlot präsentiert

ZURÜCKINDIEZUKUNFT.LIVE

LINZ
TIPSARENA
MI, 15.10.25

Manfred Hertlein präsentiert

LIVE IN CONCERT MIT GROSSEM
SYMPHONIE-ORCHESTER

LINZ
TIPSARENA
FR, 14.11.2025

M A N F R E D H E R T L E I N P R Ä S E N T I E R T

FR, 14.11.2025
BROADWAYMEETSPOP.COM

LINZ
TIPSARENA
26. -28.12.2025
CHERSHOW.DE

ShowSlot präsentiert

präsentiert von
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 31. Juli

FR, 1. August

SA, 2. August

SO, 3. August

MO, 4. August

DI, 5. August

MI, 6. August

DO, 7. August

FR, 8. August

SA, 9. August

SO, 10. August

MO, 11. August

Top-Termine

VINUM PERG 2025
PERG. Am Samstag, 2. August, verwan-
delt sich das Zentrum von Perg wieder in ein
Paradies für Weinliebhaber und Genießer:
Beim Vinum Perg laden 72Winzer aus ganz
Österreich zur Verkostung edler Tropfen ein.
Weitere Informationen und Lageplan unter
wwww.vinumperg.at
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So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-freistadt@tips.at

Auflösung Sudoku

8 9 4 2 7 5 1 3 6
1 2 5 6 8 3 9 4 7
6 7 3 9 1 4 5 2 8
9 1 8 4 6 7 3 5 2
4 3 7 1 5 2 6 8 9
2 5 6 8 3 9 4 7 1
3 4 1 7 2 6 8 9 5
5 8 2 3 9 1 7 6 4
7 6 9 5 4 8 2 1 3 02.-03. AUG

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Freistadt: Biererlebnis-Führungen, Braucom-
mune in Freistadt, Treffpunkt im Shop der Brau-
commune, jeden DO um 14.00

Freistadt: Tanzen ab der Lebensmitte, jeden
Mittwoch, Tennishalle, 15.00-17.00

Kefermarkt: Schloss Weinberg, Freitagsfüh-
rungen, von 2. Mai bis 31. Oktober 2025, im-
mer Freitag, 14.00, Treffpunkt an der Rezepti-
on, keine Anmeldung erforderlich

Neumarkt: Kegeln in der Dingdorfer Stubn'n,
17.00, VA: SB

Neumarkt: Sommerabend voll Lyrik und Pro-
sa, Bretterbühne, 18-19.30, VA: Alois Wies-
mayer

Bad Zell: GRUBENFEST der FF-Erdleiten, Ein-
lass 18.30, Warm-Up mit "Die Drawigen", um
ca. 21.30: "DIE EDLSEER", im Anschluss DJ
Martin Baumgartner, Hirtlhof, Einlass 18.30

Kefermarkt: Kultur trifft Kulinarik am Kir-
chenplatz, 18.00, Thema: Italien, VA: Verein
Kunst Kultur

Königswiesen: FF-Fest Königswiesen, Zelt-
disco mit DJ Nexo, Sportplatz, freier Eintritt bis
21.00

Leopoldschlag: Country - Weekend 2025,
Stocksporthalle, ab 20.00

Neumarkt: Mountainbike-Tour über Winters-
dorf-Roadlberg und zurück, Treffp.: Markt-
platz, 13.00, VA: SB

Pregarten: Ein Abend mit Märchen der Ge-
brüder Grimm und Hans Christian Andersen,
Museum Pregarten, 19.30

Pregarten: JUMP - Sport- und Bewegungs-
fest, Union Sportplatz, 15.30-18.00,
VA: Sportunion

Waldburg: Marreither Dorftreff, Spielplatz,
18.00

Bad Zell: GRUBENFEST der FF-Erdleiten, Mu-
sik: Die Partyhirschen, Hirtlhof, ab 21.30

Freistadt: Gassenkonzert mit DJARO & DIE
ANONYMEN MELANCHOLIKER, Salzgasse, Ein-
tritt frei, www.local-buehne.at

Große Thermomix TM7 Vorführung,
Möbelix Freistadt, 9-17.00, Ansprechpartnerin:
Claudia Posch   0664 75011579

Kefermarkt: Fischverkauf am Flanitzteich,
11-12.00

Kefermarkt: Kultursommer am Pienkenhof:
Konzertabend mit "Bianca Ortner mit Gruber-
Gregoric" und "Steinkellner's Soundkistn",
19.30, www.pienkenhof.at

Kefermarkt: Vernissage der Ausstellung
"Subjektiv durchs Objektiv - drei unterschiedli-
che Sichtweisen", Schlossgalerie Weinberg,
13.00, VA: Fotografische Gesellschaft OÖ

Königswiesen: FF-Fest Königswiesen, Mu-
sik: "Lauser",  ab 19.00

Leopoldschlag: Country - Weekend 2025,
Stocksporthalle, ab 20.00

Liebenau: Sommerfest auf der Jankusmauer,
Musik: "Steiraseitn", ab 20.00, VA: FF Lieben-
stein

Pregarten: Bauernmarkt Burckmühle,
8-12.00

Sandl: Pfarrfest,
Musik: Winter Buam, ab 19.00

Bad Großpertholz: Freiwaldfest im
Feststadel Reichenau a. Frw., 10.00

Bad Zell: GRUBENFEST der FF-Erdleiten, Hirtl-
hof, hl. Messe im Festzelt um 9.15, anschl.
Frühschoppen, Musik: Die Partyhirschen, Ein-
tritt frei

Freistadt: Munart-Lesung im Kräuter-Wort-
Garten, Musik: "Eana zwen", Café Hubertus,
15.00, VA: Stelzhamerbund und Goldhaube-
gruppe Freistadt

Königswiesen: FF-Fest Königswiesen, Grün-
dungsfest und Fahrzeugsegnung, ab 8.30

Liebenau: Frühschoppen auf der Jankusmau-
er mit Spielebus und Hüpfburg, Musik: Hiata-
draht", ab 9.30, Eintritt frei, VA: FF Liebenstein

Sandl: Pfarrfest, Gottesienst, 9.00, anschl.
Frühschoppen mit Musik und Unterhaltung

Freistadt: Sommerkino, Film: "Bella Roma -
Liebe auf Italienisch", Impulshotel Freigold, bei
Einbruch der Dunkelheit,
www.local-buehne.at

Neumarkt: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, Seiberl-Haus, 18.00, VA: Gesunde Ge-
meinde Kefermarkt und Neumarkt

Unterweißenbach: Imkerstammtisch im
Hotel Fürst 19.30

Hagenberg: Konzert KulturKapelle mit der
Pulverriedl Musi und Dr. Franz Gumpenberger,
Schlosskapelle, 19.00, Eintritt frei

St. Oswald: Sommerkino am Braunberg,
Film: "Die Barbaren - Willkommen in der Breta-
gne", bei Einbruch der Dunkelheit, www.local-
buehne.at

Freistadt: Abpfiff in der Brauerei, 18.00

Freistadt: Alpenverein, Lauderer Alm, Info
und Anmeldung: Josef Wittinghofer 0677
64764733

Freistadt: Lesung unter Sternen mit Verena
Dolovai, Salzhof, 20.00,
www.brigitte-schwaiger.at

Gutau: Sommerkino, Film: "Bridget Jones -
Verrückt nach ihm", Krabbelstube, bei Ein-
bruch der Dunkelheit, www.local-buehne.at

Bad Zell: Naturparkwanderung, vom Lebens-
quell ins Naarntal, Treffp.: Tourismusbüro,
15.00, www.naturschauspiel.at

Freistadt: Sommerkino, Film: "Karli & Ma-
rie", Salzgasse, bei Einbruch der Dunkelheit,
www.local-buehne.at

Tragwein: Sommerkino, Film: "Volveréis -
Ein fast klassischer Liebesfilm", Markt 2, bei
Einbruch der Dunkelheit, www.local-buehne.at

Bad Großpertholz: Benefiz Austropop Kon-
zert im Feststadel, 19.30

Freistadt: Alpenverein, Großer Phyrgas
(2.244m) mit Übernachtung, Info und Anmel-
dung: Martin Reindl 0664 4739598

Freistadt: Sommerkino, Film: "Heldin", Salz-
gasse, bei Einbruch der Dunkelheit, www.local-
buehne.at

Kefermarkt: Fischverkauf am Flanitzteich,
11-12.00

Lasberg: Geschichte von Lozperch - Familien-
wanderung, Treffp.: Marktplatz 16.00, VA: Kul-
tur- und Bildungsring

Leopoldschlag: Festgottesdienst "80 Jahre
Ende des 2. Weltkrieges", Maria-Geburt-Kirche
Cetviny/Zettwing, mit dem Kirchenchor Grün-
bach b. Freistadt, mit Agape, 15.00

Pregarten: Dämmerschoppen mit Grenzen-
los 7 und weiteren Gruppen, GH Postl/Selker
ab 17.00

St. Leonhard: KISL-Sound Open Air, Musik:
Sound Gurus, Livin' Vintage, 34U, Die Drauf-
drucka, Parkplatz Nah&Frisch, 17.00

Tragwein: Sommerkino, Film: "Der Pinguin
meines Lebens", Markt 2, bei Einbruch der
Dunkelheit, www.local-buehne.at

Buchers/Karlstift: BÖHMISCHE BLASMUSIK
mit Weinverkostung in Buchers ab 14.00, mit
der Südböhmischen Blasmusik "Jihoceská Pod-
horanka", Winzer Stadler aus Wagram präsen-
tiert seine besten Weine, bei Schlechtwetter
entfällt die Veranstaltung

Freistadt: Sommerkino, Film: "VOILÀ PAPA!
Der fast perfekte Schwiegersohn", Salzgasse,
bei Einbruch der Dunkelheit, www.local-bueh
ne.at

Windhaag: Fußwallfahrt nach Maria Schnee,
Mairspindt um 7.30, Zettwing um 8.12, Gottes-
dienstbeginn Maria Schnee: 11.30

Bad Zell: Eltern-Kind-Beratung mit Hebamme
Carmen Höfer, Gemeindeamt, 13-14.30

Freistadt: Sommerkino, Film: "Altweibersom-
mer", mit Regisseurin & Hauptdarstellerin Pia
Hierzegger, Impulshotel Freigold, bei Einbruch
der Dunkelheit, www.local-buehne.at
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Terminanzeigen

DI, 12. August

MI, 13. August

DO, 14. August

FR, 15. August

Blutspenden
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Bezirk auf www.tips.at
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Verrate uns deinen geheimen Lieblingsplatz in OÖ und gewinne
in dieserWoche: „Eine Hütte in der Natur für dich und deine Freunde“.
Gleich anmelden unter liferadio.at
Aktionszeitraum 10.06. bis 01.08.2025. Die Teilnahmebedingungen findet ihr auf liferadio.at

OPEN-AIR

Sommerkino
GUTAU. Zu einem Kino-Abend
mit Renée Zellweger und Hugh
Grant laden das Team der me-
diathek Gutau und der Kulturaus-
schuss der Gemeinde Gutau ein.
Mit dem Kinohighlight „Bridget
Jones – Verrückt nach ihm“ gibt
es beim Sommerkino eine unter-
haltsame Komödie zu sehen.<

Do., 7. August, Einlass: 20
Uhr Gemeindeparkplatz
Filmstart mit Einbruch der
Dunkelheit - bei Schlechtwetter
im Kino Freistadt
Eintritt: 11,50 € / ermäßigt: 10 €

Kino unter Sternen in Gutau
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Freistadt: Sommerkino, Film: "Alter weisser
Mann", Salzgasse, bei Einbruch der Dunkel-
heit, www.local-buehne.at

Bad Großpertholz: Senioren-Tritsch-Tratsch
im Pfarrhof, 14.30

Freistadt: Erlebnismesse Wasser & Wald,
WIES'N Start, Vergnügunspark ab 17.00, Blas-
musiktreffen mit Sternmarsch um 19.00, ab
20.00 Musik im Festzelt: "Vorlewanka"
www.erlebnismesse.at

Freistadt: Sommerkino, Film: "Was uns ver-
bindet", Salzgasse, bei Einbruch der Dunkel-
heit, www.local-buehne.at

Neumarkt: Genussradeln, Treffp. Pfarrplatz,
13.00, VA: SB

Freistadt: Erlebnismesse Wasser & Wald,
Tag der Vereine/Senioren, Einmarsch mit Kut-
schen ins Festgelände 10.15, anschl. Eröffnung
und Frühschoppen mit der Stadtkapelle,
"Hiatadraht" ab 19.00 im Festzelt
www.erlebnismesse.at

Freistadt: Sommerkino, Film: "Das Kanu des
Manitu", Salzgasse, bei Einbruch der Dunkel-
heit, www.local-buehne.at

Hagenberg: Eröffnung der Ausstellung: Au-
genblicke - Frauenblicke der Malerin Elisabeth
Steinegger, Zwinger Schloss Hagenberg, 19.00

Hagenberg: Schlossfest 2025,
Start um 18.00, "HORCH ZUA - Austropop
Pur" um 20.00

Hirschbach: Kräutersträußerl binden für Kin-
der, Biohof Abraham, 15-18.00. VA: Kräuter-
kraftquelle

Kefermarkt: Abschlusskonzert des interna-
tionalen Kammermusikfestivals, Schloss Wein-
berg, Rittersaal, 19.30

Kefermarkt: Kultursommer am Pienkenhof:
Bluesabend mit "Inga Lynch" und die "Beer
Buddies Blues Band", 19.30,
www.pienkenhof.at

Wartberg: Musikantentreffen im
GH Gundhacker, 19.00

Freistadt: Erlebnismesse Wasser & Wald,
Tag der Einsatzkräfte, Vorführungen Einsatz-
kräfte Stifterplatz, 10-16.00, ab 19.00 "Die
Kurvenschneider" im Festzelt,
www.erlebnismesse.at

Freistadt: Sommerkino, Film: "Die Barbaren -
Willkommen in der Bretagne", Salzgasse, bei
Einbruch der Dunkelheit, www.local-buehne.at

Hagenberg: Schlossfest 2025,
Festzug zur Kirche 9.00, Festgottesdienst mit
Kräutersegnung um 9.15, anschl. Frühschop-
pen mit dem MV Hagenberg

Karlstift: Holzhackerwettbewerb mit Oldti-
merschau, VAZ, 13.00

Königswiesen: Gartenfest der FF Haid,
Sportplatz Haid, ab 10.00

Königswiesen: Haider-Hansi-Gedenkturnier
für Groß und Klein, Tennisanlage, 13.00

Königswiesen: Patrozinium und Kräuterwei-
he, Pfarrkirche, 8.30

Lasberg: Kräuterweihe im Feistritzpark, 9.30,
VA: Goldhaubengruppe

Leopoldschlag: Maria Himmelfahrt in Neu
Maria Schnee am Hiltschnerberg, 11.00, mit
festlichem Einzug und instrumentalischer Um-
rahmung, VA: IG Neu Maria Schnee

Mönchdorf: Tag der Blasmusik und Kräuter-
weihe, Sportplatz, 9.45

Rainbach: 40-jähriges Markterhebungsfest,
ab 9.00 in der Pfarrkirche, anschl. im Schulareal

Unterweißenbach: Dämmerschoppen der
FF-Hackstock, ab 18.00

Waldburg: 5. Waldburger Weisenblasen,
Dämmerschoppen mit Grenzenlos 7, Pfarrgar-
ten, ab 17.30

Grünbach: Blutspendeaktion, 8. August,
Gemeindeamt, 15.30-20.30

Liebenau: Blutspendeaktion, 13. August,
Mittelschule, 15.30-20.30

Notdienste 10. August: Benedikt Muxene-
der, Pregarten 07236 6000, Karl Kaltenber-
ger, Liebenau, 07953 540, Karin Asanger,
Schönau 0664 3541211, Christian Lam-
precht Weitersfelden: 0664 73650430

Notdienste 3. + 15. August Mag. Lam-
precht, Weitersfelden,  0664-73650430;

Freistadt: Alkoholberatung
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung  07942 72140

Freistadt: Arbeitsassistenz pro mente OÖ
 07942 72565

Freistadt: Familien- und Erziehungsbera-
tung, Anmeldung erforderlich. BH Freistadt,
07942-70262341

Freistadt: Familieninformationszentrum der
Kinder- und Jugendhilfe 07942-70262341

Freistadt: Juristische Familienberatung
 07942 70262341

Freistadt: SozialService,
Sozialberatungsstelle  07942-77778

Freistadt: Sprechtag der Schuldnerhilfe OÖ,
  0732-777734

Freistadt: Sprechtage des OÖZIV - Interes-
senvertretung für Menschen mit Behinderung
 0664-8810444

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker)  0664-207202

Freistadt: Treffen für Angehörige von Alko-
holikern  0676 9388856

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU 
 0676 849901203

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Linz: Schuldnerhilfe OÖ
  0732 777734

Pregarten: Alten- Kranken- und Nachbar-
schaftsverein  0664 1276105

Pregarten: Juristische Familienberatung
 07942-70262341

Unterweißenbach: Erziehungs- und Famili-
enberatung   07942 70262341

Unterweißenbach: Spielstube: Familienin-
formationszentrum  07942/702-62341.

Unterweißenbach: Treffpunkt für pflegen-
de und betreuende Angehörige Mühlviertler
Alm,   0676 8776 2438

"We need you" Jugendcoaching für 14- bis 25-
Jährige  0800 252230

Freistadt: Sommerausstellung rund um die
Glaskunst: Glasklar:mük, MÜK Freistadt von 2.
Juli bis 27. September (zu den Öffnungszeiten),
www.muehlviertel-kreativ.at

Hagenberg: AUGENBLICKE - FRAUENBLI-
CKE, Austellung der Malerin Elisabeth Steineg-
ger, Zwinger Schloss Hagenberg, Öffnungszei-
ten: 15. August von 14.30-17.00, Sa. von 19-
20.00 und So. von 14.30-16.30, bis 31. August

Kefermarkt: Ausstellung in der Schlossgale-
rie, Schlossmalerinnen Antonia Riederer und
Marie Ruprecht, Öffnungszeiten: SA und SO 13-
18.00, Eintritt frei, bis 26. Oktober

Kefermarkt: Franz Kafka & Milena Jesenská
- Eine Liebe über Grenzen, Stöckl Kaffee.Kultur/
Obergeschoss, bis 25. Oktober, Öffnungszei-
ten: Mi. - Mo. 8-18.00, Info 07947/21243

Kefermarkt: "Subjektiv durchs Objektiv -
drei unterschiedliche Sichtweisen", Schlossga-
lerie Weinberg, jeweils Samstag und Sonntag
von 13-18.00, Eintritt frei, VA: Fotografische
Gesellschaft OÖ

Windhaag: Sonderausstellung "ErSieEs@EdV
- Zeitgenössische Holzkunst von Edi Vater",
Green Belt Center, 27. Juli bis 31. August,
Öffnungszeiten: Sonn- und Feiertag 9.30-
12.00 und 13.00-17.00
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„ZACHÄUS

Kids machen Musical
KATSDORF. Ein besonderes Fe-
rienprogramm bietet das Team
von KISI, God’s singing kids, in
diesem Sommer. Von 25. bis 29.
Augustwird inKatsdorf das neue
KISI-Musical „Zachäus“ einstu-
diert und aufgeführt. Willkom-
men sind alle Kinder und Ju-
gendlichen, die gerne singen und
tanzen. Gemeinsam wird in fünf
Tagen das Musical „Zachäus –
der Ehrengast, der Wunder tut“
geprobt und am28.August um18

Uhr aufgeführt. Schöne Kostü-
me und Requisiten sowie eine
professionelle Bühne samt Ton-
und Lichttechnik werden die
jungenDarsteller ins rechte Licht
rücken. Ein kreatives Rundum-
programm lässt die Teilnehmen-
den das Jericho aus biblischer
Zeit hautnah erleben. Spiel und
Spaß werden das Erleben abrun-
den und zu einem Ferienhit ma-
chen.Anmeldungund Infos unter
musical-days.kisi.org.<

Musikbegeisterte Kinder und Jugendliche melden sich jetzt an! Foto: www.kisi.org

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
sehr geehrte Kundinnen und Kunden,

das Team der Tips macht Urlaub, daher wird 
in der kommenden Kalenderwoche 32 keine 
Zeitung erscheinen. Unsere Online-Redaktion wird Sie 
in eingeschränkter Form auf www.tips.at über aktuelle 
Geschehnisse informieren.

Wir wünschen Ihnen einen wunderbaren Sommer!

wwww.kultursommer-ooe.at
AmtderOö. Landesregierung,DirektionKulturundGesellschaft,Abteilung
Kultur, Promenade 37, 4021 Linz | Foto©clam live,Wolfgang Stecher

EIN LAND.
EIN SOMMER.

MUNDART-LESUNG

Kräuter-Wort-Garten
FREISTADT. Zum 12. Kräuter-
Wort-Garten laden der Stelzha-
merbund und die Goldhauben-
gruppe Freistadt am Sonntag, 3.
August, um 15 Uhr in den Gast-
garten des Café Hubertus, In der
Hölle, ein. 14 Autorinnen und
Autoren des Stelzhamerbundes
lesen vorwiegend heitere Mund-
artgedichte, musikalisch um-

rahmtwirddieVeranstaltungvon
„Eana zwen“ – Hubert Tröbin-
ger und Fritz Freudenthaler.
Erstmals werden Eintrittskarten
zum Preis von 15 Euro inklusive
Getränk und Torte verkauft. Auf
alle Besucher wartet wieder ein
passendes Präsent der Goldhau-
bengruppe. Kartenvorverkauf:
Café Hubertus, 07942 72354<

„Eana zwen“, Hubert Tröbinger und Fritz Freudenthaler, und die Stelzhamerbund-
Autoren gestalten die Mundartlesung im Garten des Café Hubertus. Foto: Hackl

NATURPARK

Ins Naarntal wandern
BAD ZELL. „Vom Lebensquell ins
Naarntal“ ist der Titel einer Na-
turparkwanderung am Freitag, 8.,
und Freitag, 29. August. Jeweils
von 15 bis 18 Uhr führt der Weg
über die typische Mühlviertler
Hügellandschaft in die urtümli-
che Fluss- und Schluchtwald-
Landschaft der Naarn. Dort spü-
ren die Teilnehmer unter Anlei-
tung von Naturvermittlern die
Kraft des Wassers, stehen vor

Granit-Steinburgen, erfahren
Wissenswertes über Geologie und
Entstehung der „Wollsäcke“ so-
wie über Besonderheiten von Flo-
ra und Fauna im Naturpark. Die
Rückreise erfolgt per Bus.<

Mit Fantasie sieht man im Naarntal sogar steinerne Elefanten. Foto: Michaela Reiter

Anmeldung: www.natur-
schauspiel.at oder im Tourismus-
büro Bad Zell, Tel. 05 07263-301
oder badzell@muehlviertel.at
Kosten: 6 Euro inkl. Bus
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

SILVESTERFEIER AN DER 
KVARNER BUCHT
Salonzugreise an die K&K Küste ab/bis Wien

30.12.2025-02.01.2026

ab 

990,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

tips.at/leserreise

Fotos: RPB

Inkludierte Leistungen:

• Tips Bonus: Bus ab/bis Linz via Bruck/Mur

• Nostalgie Salonzug Reise von Wien zur Kvarner Bucht und retour

• Reservierter Sitzplatz im Salonwaggon

• Willkommensgetränk bei Ankunft

• 3x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich

• 2x Abendessen im Hotel

• 1x Silvesterfeier inklusive Galadinnerbuffet und Live Musik

• Exklusives Getränkepaket während der Silvester Gala* im Hotel Excelsior

• Altjahresspaziergang Lungomare

• Reise zur Trüffelzucht Familie Karlić, Paladin inkl. Verkostung

• Schifffahrt inklusive Punsch und FRITULE (Krapfen)

• Qualifizierte, deutschsprachige Reiseleitung vor Ort

• Reisebetreuung ab/bis Wien

Tag 1 Anreise nach Opatija

Tag 2 Trüffelverkostung, Panorama-Bootsfahrt, exklusive Silvesterfeier mit  
 Galabuffet, inkludierten Getränken, Live-Musik und Mitternachtsfeuerwerk

Tag 3 Neujahr in der Kvarner Bucht inkl. Neujahrskonzert

Tag 4 Marktbesuch in Rijeka & Heimreise

  
inkl. Bus ab/bis 
Linz via Bruck/

Mur 

Special

REISEINFOVORTRÄGE
02.09., 16 Uhr Hochseekreuzfahrt
03.09., 16 Uhr Flusskreuzfahrt

OÖN Forum Promenaden Galerien Linz
Entdecken Sie mit uns faszinierende Reiseziele und erhalten Sie wertvolle  
Einblicke in exklusive Hochsee- und Flusskreuzfahrten. Die Reisespezia-
listen von Costa Kreuzfahrten und GTA Touristik geben detaillierte Informa-
tionen zu den Reiserouten, dem Komfort und den Highlights an Bord und 
stehen für Fragen zur Verfügung.

PROGRAMM:
15:30 Uhr: Einlass und Begrüßungsgetränk
ab 16 Uhr: Vorstellung der Tips-Leser-Reisen

02.09., 16 Uhr Hochseekreuzfahrt

Eintritt frei
Begrüßungs- 

getränk 
inklusive

Anmeldung
erforderlich

Foto: Costa

MITTELMEERKREUZFAHRT 
COSTA SMERALDA
Italien - Frankreich - Spanien - Tunesien

Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026

Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026

ab 

549,-

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung:  
ReiseCenter Mader-Kuoni

Foto: GTA

ab 

1.839,-

tips.at/leserreise

Beratung & Buchung:  
ReiseCenter Mader-Kuoni

FLUSSKREUZFAHRT 
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
Vom Donaudelta bis nach Linz mit der MS Nestroy

Saison A 24.04-06.05.2026

Saison B 18.07.-30.07.2026

150 €/
Person 

Frühbucher-

bonus bis 

31.08.

Foto: Costa
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